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Reichhaltiges Frühstücksbuffet, gefolgt von Vor-
speisen und Salaten bis hin zu einer Variation aus 
warmen Gerichten und einer Dessertauswahl. 
Dazu sind die passenden Getränke wie Kaffee, Tee, 
Säfte und ein Glas Sekt zur Begrüßung inklusive. 
Erwachsene 39 Euro, Kinder (5 -12) 19 Euro 
Kinder (13 - 16) 29 Euro. Bitte reservieren! 

Muttertagsbrunch 
Sonntag, 11. Mai 2025 
von 10:30 Uhr bis 14:30 Uhr

Hotel Oversum . Am Kurpark 6 . 59955 Winterberg 
Tel. 02981 / 92955-0 . www.oversum-vitalresort.de

Einladung zum Mobilitätstag

Der Seniorenbeirat Winterberg lädt zum Mobilitätstag auf den Winterberger Marktplatz ein. Weitere Informationen auf Seite 4.Der Seniorenbeirat Winterberg lädt zum Mobilitätstag auf den Winterberger Marktplatz ein. Weitere Informationen auf Seite 4.Der Seniorenbeirat Winterberg lädt zum Mobilitätstag auf den Winterberger Marktplatz ein. Weitere Informationen auf Seite 4.Der Seniorenbeirat Winterberg lädt zum Mobilitätstag auf den Winterberger Marktplatz ein. Weitere Informationen auf Seite 4.Der Seniorenbeirat Winterberg lädt zum Mobilitätstag auf den Winterberger Marktplatz ein. Weitere Informationen auf Seite 4.
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So gelingt der Wechsel mühelos
Vom Öltank zum Pelletlager

Holzpellets clever lagern und sparen: In vielen Häusern kann derHolzpellets clever lagern und sparen: In vielen Häusern kann derHolzpellets clever lagern und sparen: In vielen Häusern kann derHolzpellets clever lagern und sparen: In vielen Häusern kann derHolzpellets clever lagern und sparen: In vielen Häusern kann der
ehemalige Heizöllagerraum problemlos für die Pelletlagerung genutztehemalige Heizöllagerraum problemlos für die Pelletlagerung genutztehemalige Heizöllagerraum problemlos für die Pelletlagerung genutztehemalige Heizöllagerraum problemlos für die Pelletlagerung genutztehemalige Heizöllagerraum problemlos für die Pelletlagerung genutzt
werden. Wichtig ist eine gute Erreichbarkeit für die Anlieferung - sowerden. Wichtig ist eine gute Erreichbarkeit für die Anlieferung - sowerden. Wichtig ist eine gute Erreichbarkeit für die Anlieferung - sowerden. Wichtig ist eine gute Erreichbarkeit für die Anlieferung - sowerden. Wichtig ist eine gute Erreichbarkeit für die Anlieferung - so
gelingt der Umstieg auf erneuerbare Wärme ohne Platzprobleme.gelingt der Umstieg auf erneuerbare Wärme ohne Platzprobleme.gelingt der Umstieg auf erneuerbare Wärme ohne Platzprobleme.gelingt der Umstieg auf erneuerbare Wärme ohne Platzprobleme.gelingt der Umstieg auf erneuerbare Wärme ohne Platzprobleme.
Foto: DePI.Foto: DePI.Foto: DePI.Foto: DePI.Foto: DePI.

Anzeige

Wer seine alte Ölheizung durch
ein klimafreundliches Pellet-
system ersetzen möchte, muss
auch über einen Lagerplatz für
die Holzpellets nachdenken.
Meist kann das bisherige Heiz-
öllager weiterverwendet wer-
den. Es bringt oft die optimalen
Voraussetzungen mit - trocken,
gut belüftet und groß genug für
den neuen klimaschonenden
Brennstoff.
Nachdem die alten Öltanks ent-
fernt wurden, lässt sich der
Raum mit einem modernen Pel-
letlagersystem ausstatten.
Meist empfiehlt sich die Nut-
zung eines Fertiglagers, das sich
als vorgefertigtes System
schnell installieren lässt und
sich durch seine hohe Betriebs-
sicherheit auszeichnet. Soll der
Platz im ehemaligen Heizölla-

ger für andere Zwecke genutzt
werden, können die Pellets auch
in Erdtanks gelagert werden, die
sich dezent ins Grundstück ein-
fügen.
Wichtig ist, dass das Pelletlager
gut erreichbar ist, denn die Pel-
lets müssen über einen Schlauch
vom Lieferfahrzeug in den Lager-
raum geblasen werden. Auch die
Entfernung spielt eine Rolle: Je
kürzer das Fördersystem, desto
schonender werden die Pellets
zum Heizkessel transportiert. Um
herauszufinden, ob die Pellets
sich im ehemaligen Heizöllager
unterbringen lassen, hilft eine
Faustregel: Der Jahresbedarf an
Pellets beträgt ein Viertel des
Wärmebedarfs. Oder umgerech-
net: Ein Eigenheim, das jährlich
circa 3.000 Liter Heizöl benötigt,
hat einen Pelletbedarf von rund

sechs Tonnen - für deren Lage-
rung circa neun Kubikmeter be-
füllbares Raumvolumen benötigt

werden. Dafür reicht in der Re-
gel das ehemalige Heizöllager.
Quelle: DEPI.
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Eine besondere Überraschung: Beschäftigtenkarten für
das Team der Sauerlandpraxis
Zeichen der Anerkennung für die engagierte Belegschaft / Wirtschaftsförderung betont die
Bedeutung der Praxis für den Gesundheitsstandort

Stadt Winterberg informiert: Sondermüll-Abfuhr

zember 2025 gemeinsam als
Team, aber auch alleine kosten-
frei genutzt werden. Die Inhaber
der Sauerlandpraxis, Tim-Henning
Förster, Sven Böttcher und Micha-
el Kraushaar, freuten sich über
die positiven Reaktionen ihres
Teams. „Mit der Beschäftigten-
karte lässt sich viel unternehmen,
und ich bin sicher, dass wir als
Team einige Angebote auch ge-
meinsam wahrnehmen werden“,
erklärte Tim-Henning Förster.
Für alle Informationen rund um
die Beschäftigtenkarte scannen
Sie bitte diesen QR Code:

Ein besonderer Heimatmoment
ereignete sich kürzlich in der Sau-
erlandpraxis, als es an der Praxis-
tür klopfte: Winfried Borgmann
und Kristina Heimann von der Wirt-
schaftsförderung Winterberg über-

raschten das gesamte Team. Im
Gepäck hatten sie Beschäftigten-
karten für alle Mitarbeitenden
sowie zusätzlich mit einer Baum-
patenschaft für jeden der vier Pra-
xisstandorte im Rahmen der Akti-

on „Heute für Morgen pflanzen“
eine symbolische Geste für Nach-
haltigkeit.
Mehr als 25 attraktive Freizeit-
angebote können mit der Be-
schäftigtenkarte bis zum 31. De-

Am Freitag, 09.05.2025, und am
Samstag, 10.05.2025, wird Son-
dermüll im Stadtgebiet Winter-
berg an folgenden Stellen ein-
gesammelt:
Freitag, 09.05Freitag, 09.05Freitag, 09.05Freitag, 09.05Freitag, 09.05., Züschen, Moll-
seifener Straße Glascontainer
am Radweg, 14.00 bis 14.30
Uhr; Winterberg, Kirmesplatz,
15.00 bis 16.15 Uhr; Silbach,
Parkplatz Unterdorf, 17.00 bis
17.30 Uhr; Siedlinghausen,
Parkplatz Eschenplatz, 17.45
bis 18.30 Uhr; Altenfeld, Schüt-
zenhalle, 18.45 bis 19.00 Uhr;
Samstag, 10.05Samstag, 10.05Samstag, 10.05Samstag, 10.05Samstag, 10.05., Niedersfeld,
Dorfhalle, 8.00 bis 8.30 Uhr;
Hildfeld, Hochsauerlandhalle,
8.45 bis 9.15 Uhr; Grönebach,
neues Feuerwehrhaus, 9.30 bis
10.00 Uhr; Elkeringhausen,
„Parkstraße“, 10.15 bis 10.45
Uhr; Mollseifen, Grenzstr. bei
der Friedhofskapelle, 11.15 bis
11.30 Uhr; Hoheleye, Kreisstr.

52 (Seitenstreifen), 11.45 bis
12.00 Uhr; Langewiese, Park-
platz Bundesstr., 12.15 bis
12.45 Uhr; Neuastenberg/Len-
neplätze, Parkplatz neben Ho-
tel Zur Post, 13.00 bis 13.30
Uhr; Altastenberg, Parkplatz
gegenüber Landhotel Altasten-
berg, 13.45 bis 14.15 Uhr.
Sonderabfälle sind nur zu den
angegebenen Terminen direkt
am Spezialfahrzeug abzugeben,
da unbeaufsichtigtes Abstellen
mit erheblichen Gefahren
insbesondere für Kinder ver-
bunden ist.
Welche Sonderabfälle werden an-
genommen?
• Altfarben, Altlacke, Säuren,

Beizen
• Leim, Klebstoffe
• Lösungsmittel
• Foto-, Hobby- und Haushalts-

chemikalien, Laborchemika-
lien

• Pflanzenschutz- und Schäd-
lingsbekämpfungsmittel

• Desinfektionsmittel
• Altmedikamente und -kosme-

tika
• Spraydosen
Zur besseren Identifizierung soll-
ten die Stoffe möglichst in Origi-Origi-Origi-Origi-Origi-
nalgebinden und -verpackungennalgebinden und -verpackungennalgebinden und -verpackungennalgebinden und -verpackungennalgebinden und -verpackungen
abgeliefert werden. Bitte geben
Sie die Sonderabfälle nur persön-nur persön-nur persön-nur persön-nur persön-
lichlichlichlichlich ab. Flüssige Abfälle müssen in
geschlossenen Behältnissen an-
geliefert werden. Es wird gebe-
ten, die Sonderabfälle getrennt
nach Abfallarten, wie z.B. Medi-
kamenten, Spraydosen, Lacke,
Farben usw., in jeweils extrjeweils extrjeweils extrjeweils extrjeweils extraaaaa Tü-
ten, Eimern, Kisten etc. abzuge-
ben. Weiterhin muss darauf auf-
merksam gemacht werden, dass
das AbstellenAbstellenAbstellenAbstellenAbstellen von Sondermüll vorvorvorvorvor
den Abfuhrterminen eine illegaleillegaleillegaleillegaleillegale
Müllbeseitigung darstellt, die eine
Ordnungswidrigkeitenanzeige zur

Folge haben kann.
Bitte geben Sie Ihr AltölAltölAltölAltölAltöl bei Ih-
rem HändlerHändlerHändlerHändlerHändler ab, bei dem Sie das
Öl gekauft haben.
Für die Abnahme am „Schadstoff-
mobil“ gelten folgende max. Ge-max. Ge-max. Ge-max. Ge-max. Ge-
bindegrößen:bindegrößen:bindegrößen:bindegrößen:bindegrößen:
 1 ltr. Säuren, Laugen, Chemikali-
en
 2,5 ltr. Altlacke, Altfarben, Kleb-
stoffe, Harze
 5 ltr. Lösungsmittel, Verdünnung
 15 ltr. Raumfarben, Kalk, Latex
 25 ltr. leere Behältnisse
 3 kg feste und flüssige Stoffe
 1 ltr. Pflanzenschutz- und Schäd-
lingsbekämpfungsmittel
NichtNichtNichtNichtNicht angenommen werden: Son-Son-Son-Son-Son-
derabfälle aus Industrie- und Ge-derabfälle aus Industrie- und Ge-derabfälle aus Industrie- und Ge-derabfälle aus Industrie- und Ge-derabfälle aus Industrie- und Ge-
werbebetrieben sowie Leucht-werbebetrieben sowie Leucht-werbebetrieben sowie Leucht-werbebetrieben sowie Leucht-werbebetrieben sowie Leucht-
stoffröhren und stoffröhren und stoffröhren und stoffröhren und stoffröhren und Autoreifen.Autoreifen.Autoreifen.Autoreifen.Autoreifen. Die
kostenlose Rücknahme von Haus-
haltsbatterien ist im Bürgerbüro
der Stadt Winterberg während der
Öffnungszeiten möglich.
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Einladung zum Mobilitätstag

Weitere Informationen:Weitere Informationen:Weitere Informationen:Weitere Informationen:Weitere Informationen:
Website: Rathaus-winterberg.de/Menü Seniorenbeirat - Redaktion:Website: Rathaus-winterberg.de/Menü Seniorenbeirat - Redaktion:Website: Rathaus-winterberg.de/Menü Seniorenbeirat - Redaktion:Website: Rathaus-winterberg.de/Menü Seniorenbeirat - Redaktion:Website: Rathaus-winterberg.de/Menü Seniorenbeirat - Redaktion:
walter.hoffmann49@gmx.dewalter.hoffmann49@gmx.dewalter.hoffmann49@gmx.dewalter.hoffmann49@gmx.dewalter.hoffmann49@gmx.de

Ein herzliches Willkommen allen Seniorinnen und Senioren!

Der Seniorenbeirat der Stadt lädt
ein zu einem Besuch an diesem
Nachmittag. Unter dem Motto
„Mobilitätssteigerung - Ein zen-
traler Bestandteil der Gesund-
heitsförderung“ stellen wir diese
Themen in den Vordergrund: Be-
wegung und Sicherheit! Kompe-
tente Fachleute erwarten Sie an
Infoständen und Infomobilen mit
einem offenen Ohr für Ihre Fragen.
Nutzen Sie diese Gelegenheit und
informieren Sie sich über viele Be-
reiche, von Selbsthilfegruppen bis
hin zu professionellen Hilfsange-

boten. Für zwischendurch werden
frische Waffeln, Kaffee und Rost-
bratwürstchen angeboten. Kom-
men Sie, wir freuen uns auf Sie!
Allen Mitwirkenden danken wir für
ihren Einsatz, dem Ordnungsamt
der Stadt und dem Stadtmarke-
tingverein Winterberg für die Mit-
hilfe bei der Organisation.
Wir grüßen Sie und bleiben Sie
mobil!
Walter Hoffmann, 1. Vorsitzender
Norbert Möllers, Sprecher des Ar-
beitskreises „Gesundheitsförde-
rung, Prävention und Mobilität

Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Mobil zu bleiben - das ist für viele
von uns eine Selbstverständlich-
keit. Doch mit den Jahren verän-
dert sich unser Alltag, und plötz-
lich werden Dinge, die früher leicht
fielen, zur Herausforderung. Gera-
de deshalb ist Mobilität ein Schlüs-
selbegriff, wenn es um Lebensqua-
lität im Alter geht. Wer mobil ist,
bleibt unabhängig, kann am ge-
sellschaftlichen Leben teilhaben,

Besorgungen selbst erledigen und
soziale Kontakte pflegen.
Der Seniorenbeirat der Stadt greift
dieses wichtige Thema mit viel En-
gagement auf und schafft am Mo-
bilitätstag einen Raum, in dem In-
formationen, Austausch und prak-
tische Hilfen im Mittelpunkt ste-
hen. Bewegung und Sicherheit ge-
hen dabei Hand in Hand - sei es bei
der Nutzung öffentlicher Verkehrs-

mittel, auf dem Rad oder ganz ein-
fach zu Fuß im Alltag.
Ich danke dem Seniorenbeirat,
insbesondere dem Vorsitzenden
Walter Hoffmann und Norbert Möl-
lers, dem Sprecher des Arbeits-
kreises „Gesundheit, Prävention
und Mobilität“, herzlich für die
Organisation und allen Beteilig-
ten, die diesen Nachmittag mit
Leben füllen - mit ihrem Wissen,

Beratung Mobil & Barrierefrei
Unter diesem gemeinsamen Motto beteiligen sich der Hausnotruf
des Caritasverbandes Brilon, die Ergänzende Unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB), das „Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe“ sowie
die Kurberatung mit dem Beratungsbus CariMobil am Mobilitäts-
tag. Sie bieten wertvolle Informationen und praktische Unter-
stützung für ein selbstbestimmtes und mobiles Leben

ihrer Zeit und ihrem Einsatz.
Ich wünsche Ihnen einen informa-
tiven und zugleich angenehmen
Nachmittag - mit guten Gesprä-
chen, neuen Impulsen und vielleicht
auch der einen oder anderen An-
regung, wie Sie Ihre eigene Mobi-
lität aktiv erhalten und fördern
können.
Mit herzlichen Grüßen
Bürgermeister Michael Beckmann

• Hausnotruf:Hausnotruf:Hausnotruf:Hausnotruf:Hausnotruf: Ruth Frese vom
Hausnotrufdienst des Cari-
tasverbandes Brilon infor-
miert umfassend über den
Hausnotruf und beantwortet
alle Fragen rund um Sicher-
heit im Alltag.

••••• TTTTTeilhabebereilhabebereilhabebereilhabebereilhabeberatung:atung:atung:atung:atung: Die EUTB
berät Menschen mit Behin-
derungen sowie deren An-
gehörige und bietet prakti-
sche Unterstützung zu Fra-
gen der Teilhabe und
Selbstbestimmung.

••••• Pflegeselbsthilfe:Pflegeselbsthilfe:Pflegeselbsthilfe:Pflegeselbsthilfe:Pflegeselbsthilfe: Das „Kon-
taktbüro Pflegeselbsthilfe“
des Hochsauerlandkreises
informiert über bestehende
Selbsthilfegruppen für Pfle-
gebedürftige und pflegende
Angehörige. Es begleitet
und unterstützt diese Grup-
pen, organisiert finanzielle
Förderungen und vermittelt

weiterführende Hilfsange-
bote.

••••• Kurberatung:Kurberatung:Kurberatung:Kurberatung:Kurberatung: Monika Ma-
tuszak vom Caritasverband
Brilon beantwortet Fragen
rund um den Kuranspruch
für pflegende Angehörige
und gibt hilfreiche Tipps zur
Antragstellung.

••••• CariMobil - der mobile Be-CariMobil - der mobile Be-CariMobil - der mobile Be-CariMobil - der mobile Be-CariMobil - der mobile Be-
ratungsbus:ratungsbus:ratungsbus:ratungsbus:ratungsbus: Der Beratungs-
bus des Caritasverbandes
Brilon ist regelmäßig in den
Städten und Ortsteilen des
Altkreises Brilon unterwegs.
Hier erhalten Interessierte
kostenlos Beratung, Infor-
mationen und ein offenes
Ohr für ihre Anliegen. Die
aktuellen Beratungsange-
bote und Aktionen sind un-
ter:
www.caritas-brilon.de/cari-
mobil abrufbar.
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Sicher unterwegs - mit der
Verkehrswacht Brilon
Die Verkehrswacht Brilon ist mit einem INFO-Stand und dem INFO-
Mobil der Landesverkehrswacht beim Mobilitätstag vertreten.

Selbsthilfe hautnah erleben -
Das Selbsthilfemobil
Die Selbsthilfe Hochsauerland lädt Sie ein, das Konzept der Selbsthilfe
kennenzulernen. An unserem Selbsthilfemobil erhalten Sie wertvolle
Informationen und persönliche Beratung:

Sicher unterwegs mit Bus &
Rollator - Die RLG informiert!
Die RLG ist mit ihrem Infomobil beim Mobilitätstag vertreten und bietet
wertvolle Tipps rund um das sichere Busfahren für Seniorinnen und Senioren.
••••• Unsere Schwerpunkte:Unsere Schwerpunkte:Unsere Schwerpunkte:Unsere Schwerpunkte:Unsere Schwerpunkte:

Beratung und Hilfsmittel für
Menschen mit Seheinschränkungen
Das Infomobil bietet umfassende Beratung für Menschen mit drohen-
dem Sehverlust, Seheinschränkungen oder Blindheit.
Besucherinnen und Besucher können sich über verschiedene Un-
terstützungsangebote informieren und eine Vielzahl an Hilfsmit-
teln direkt vor Ort testen. Außerdem kann vor Ort eine Simulati-
onsbrille ausprobiert werden.

Mit der richtigen Planung sicher in
den Alltag zurück!
Das St. Franziskus Krankenhaus stellt die Mobilitätsförderung in der
Geriatrie in den Mittelpunkt. Ein Krankenhausaufenthalt kann die
Beweglichkeit älterer Menschen stark beeinflussen - umso wichtiger
ist eine gute Vorbereitung auf die Zeit danach.

Mobil bleiben mit dem MCS
Sanitätshaus
Das MCS Sanitätshaus bietet umfassende Informationen zu Hilfsmitteln,
die die Mobilität von Menschen unterstützen und verbessern. Dabei
werden verschiedene Modelle von Rollatoren vorgestellt. Zusätzlich
besteht vor Ort die Möglichkeit, kleinere Reparaturen an bereits vor-
handenen Rollatoren durchführen zu lassen, um deren Funktionsfähig-
keit und Komfort zu gewährleisten.

••••• Bestehende Gruppen finden:Bestehende Gruppen finden:Bestehende Gruppen finden:Bestehende Gruppen finden:Bestehende Gruppen finden:
Wir helfen Ihnen, die passen-
de Selbsthilfegruppe für Ihre
Anliegen zu entdecken.

••••• Eigene Gruppe gründen:Eigene Gruppe gründen:Eigene Gruppe gründen:Eigene Gruppe gründen:Eigene Gruppe gründen: Sie
haben eine Idee für eine neue
Gruppe? Wir unterstützen Sie
mit wertvollen Tipps und prak-
tischer Hilfe.

••••• INFO-Mobil:INFO-Mobil:INFO-Mobil:INFO-Mobil:INFO-Mobil: Besucher können
hier ihre Hör-, Seh- und Reak-
tionsfähigkeit testen lassen -
wichtige Faktoren für eine si-
chere Teilnahme am Straßen-
verkehr.

••••• INFO-Stand:INFO-Stand:INFO-Stand:INFO-Stand:INFO-Stand: Informiert über
Sicherheit im Straßenverkehr

bis ins hohe Alter, ob als Auto-
fahrer, Radfahrer, Fußgänger,
Rollatornutzer oder Fahrgast
im öffentlichen Nahverkehr.

••••• Besondere Besondere Besondere Besondere Besondere TTTTThemenpunkte:hemenpunkte:hemenpunkte:hemenpunkte:hemenpunkte:
„Radfahren ohne Helm?
Niemals!“ Warum ein Helm
Leben retten kann.

„Sichtbarkeit bei Dunkelheit“ So
werden Sie rechtzeitig erkannt.
„Toter Winkel“ Eine oft unter-
schätzte Gefahr anschaulich er-
klärt.

Sicher unterwegs mit Rollator &
Rollstuhl - Worauf sollte man
achten?
Richtig ein- und aussteigen -
Praktische Hinweise für eine si-
chere Fahrt
Tickets & Tarife - Welche Ange-
bote gibt es für Seniorinnen und
Senioren?

••••• Experten informieren über:Experten informieren über:Experten informieren über:Experten informieren über:Experten informieren über:
Frühmobilisation und Be-
schäftigungsmethoden, damit
geriatrische Patienten nach
der Entlassung aktiv und
selbstständig bleiben. Besu-
cherinnen und Besucher er-
halten wertvolle Tipps.
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Sicherheit im Fokus - Die
Kreispolizei informiert!
Die Kreispolizei ist mit einem Info-Stand beim Mobilitätstag vertreten
und bietet spannende Möglichkeiten, um die eigene Sicherheit im
Straßenverkehr zu testen.

Hinsetzen, messen, losradeln!
Das Team von Pro Biker ist beim Mobilitätstag mit einem Info-Stand
vor Ort vertreten und stellt Helme, Sturzsensoren, Sättel und Griffe
aus. Zudem wird eine Sitzbreitenvermessung angeboten.

••••• Pedelec-Simulator:Pedelec-Simulator:Pedelec-Simulator:Pedelec-Simulator:Pedelec-Simulator: Es ermög-
licht Interessierten, sich mit
dem Handling eines Pedelecs
vertraut zu machen. Da Pede-
lecs deutlich schneller als her-
kömmliche Fahrräder sind,
erfordern sie eine angepass-
te Fahrweise. Der Simulator
bietet eine sichere Möglich-
keit, typische Fahrsituationen
zu testen - einschließlich ei-
ner plötzlichen Vollbremsung.

••••• Helm-Simulator:Helm-Simulator:Helm-Simulator:Helm-Simulator:Helm-Simulator: Hier wird
anschaulich dargestellt, wel-
che Kräfte bei einem Unfall
auf den Kopf einwirken. Wäh-
rend ein Sturz ohne Helm bei
einer Geschwindigkeit von 20
km/h zu schweren Kopfverlet-
zungen führen kann, schützt
ein Helm erheblich und kann
das Risiko einer schweren
Schäde l -H i r n -Ve r l e t zung
deutlich reduzieren.

Mit dem Ergon Digital Sitzhocker
messen wir in Sekundenschnelle
den Sitzknochenabstand und an-
hand dieses Wertes kann dann
der optimale Sattel ausgesucht
werden.

Gedächtnissprechstunde
am 07. Juli in Winterberg

Einfach nur zuhören - und
ausreden lassen

Senioren-Kino
„Die Rumba-Therapie“

In Zusammenarbeit mit dem HSK-HSK-HSK-HSK-HSK-
GesundheitsamtGesundheitsamtGesundheitsamtGesundheitsamtGesundheitsamt bietet der Seni-
orenbeirat am 07.07.07.07.07. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, im Bürger im Bürger im Bürger im Bürger im Bürger-----
bahnhof bahnhof bahnhof bahnhof bahnhof WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
(VHS-Raum), in der Zeit von 9 bisin der Zeit von 9 bisin der Zeit von 9 bisin der Zeit von 9 bisin der Zeit von 9 bis
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr,,,,, Gedächtnissprechstun- Gedächtnissprechstun- Gedächtnissprechstun- Gedächtnissprechstun- Gedächtnissprechstun-
den an.den an.den an.den an.den an. Menschen mit Verdacht
auf eine demenzielle Erkrankung
können an diesem Tag (sechs Per-
sonen werden eingeplant in die-
ser Zeit) eine vertrauliche, kos-vertrauliche, kos-vertrauliche, kos-vertrauliche, kos-vertrauliche, kos-
tenfreie und neutrale Beratungtenfreie und neutrale Beratungtenfreie und neutrale Beratungtenfreie und neutrale Beratungtenfreie und neutrale Beratung
bekommen. Weitere Sprechstun-
den in Winterberg werden noch
geplant.

Die fachärzt l iche BeratungDie fachärzt l iche BeratungDie fachärzt l iche BeratungDie fachärzt l iche BeratungDie fachärzt l iche Beratung
übernimmt Drübernimmt Drübernimmt Drübernimmt Drübernimmt Dr..... med. med. med. med. med. Meinolf Meinolf Meinolf Meinolf Meinolf
HanxledenHanxledenHanxledenHanxledenHanxleden (ehemaliger Chef-
arzt der Geriatrie im St. Johan-
nes-
Hospital des Klinikums Hoch-
sauerland).
VVVVVerbindliche erbindliche erbindliche erbindliche erbindliche AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen zu
den Sprechstunden am 07. Juli
unter dieser Rufnummer:Rufnummer:Rufnummer:Rufnummer:Rufnummer:
02931/94 4217.02931/94 4217.02931/94 4217.02931/94 4217.02931/94 4217.
Dr. Hanxleden wird sich am 16.
Mai auf dem Mobilitätstag
beim Info-Stand vom St. Fran-
ziskus-Hospital vorstellen.

Das Filmtheater und der Senio-
renbeirat laden ein zum nächsten
Filmnachmittag am Donnerstag,
08. Mai, um 15 Uhr. Nach dem
Kaffeetrinken wird die Film-Ko-
mödie DIE RUMBA- THERAPIE ge-
zeigt. Zum Inhalt: Tony ist Mitte
50, sieht sich absolut als Single -
und zu Höherem berufen. Denn
während er in der ersten Tages-
hälfte mit einem Schulbus quer
durch den Speckgürtel von Paris
fährt, träumt er in der zweiten
Tageshälfte davon, nach Amerika
auszuwandern und dort grenzen-
lose Freiheit zu genießen. Dieser
Traum platzt mit einem Herzin-
farkt. Sich seiner eigenen Sterb-
lichkeit bewusster als je zuvor,
will er endlich seine Tochter Ma-
ria kennenlernen. Ihre Mutter ließ
er damals noch vor Marias Ge-
burt sitzen. Mittlerweile arbeitet
Maria als Tanzlehrerin. Also
schreibt sich Tony kurzerhand un-
ter falschem Namen für einen ih-

rer Rumba-Kurse ein. Doch ganz
so einfach lassen sich etliche Jah-
re der Enttäuschung nicht wieder
wettmachen...
Verbindliche Anmeldungen und
Ticketverkauf bitte bis zum 05.
Mai (wg. der Kuchenbestellung)
direkt beim Filmtheater unter der
Rufnummer: 02981 / 7385.

Mitte März hatte unsere Initiati-
ve „Winterberger KlimaZukunft“
Besuch von dem Redakteur Rudi
Pistilli von der Westfalenpost. Er
hat uns einfach nur zugehört, uns
ausreden lassen und einige weni-
ge Nachfragen gestellt. Ein äu-
ßerst angenehmes Treffen. Der
entsprechende Artikel in der West-
falenpost - Rubrik „Zuhören und
ausreden lassen“ - und anderen
Tageszeitungen der Funke Medi-
engruppe hat ein für uns überra-
schendes Echo ausgelöst. Von
Marsberg über Schmallenberg,
Arnsberg, Wetter bis Hagen ha-
ben uns Anrufe und Mails erreicht.
Ja, Reaktionen aus Winterberg

waren auch dabei. Neue Kontak-
te und Vernetzungen sind entstan-
den. Und wir sind wieder noch
mehr motiviert worden, „dran zu
bleiben“. Es tut einfach gut, ge-
sehen und gehört zu werden. Wie
lautete das Motto des diesjähri-
gen Earth-Day? - „Du machst den
Unterschied - Veränderung be-
ginnt mit Engagement“.
Das nächste Treffen der Initiative
findet am Montag, 12. Mai von
16.00 - 18.00 Uhr im Rathaus Win-
terberg statt.
Interessierte an unserer Arbeit sind
herzlich willkommen. Auch „nur
mal reinschnuppern“ ist möglich.
Kontakt: klimafuture@web.de
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Wir gratulieren zur
Vollendung des

Paartanzkurs „Fit fürs Fest“ in Winterberg -
Wiener Walzer und Discofox für Erwachsene
Zum vierten Mal dreht der Sau-
erlandHop der Städte Brilon,
Olsberg, Winterberg und der
Tanzwerkstatt Olsberg seine
Runden.
In Winterberg macht der Sauer-
landHop „Fit fürs Fest“. Perfekt
für alle, die sich für das Schüt-
zenfest und andere festliche Er-
eignisse in der Saison fit machen
möchten. In dem Paartanzkurs
können Tanzkenntnisse im Wie-
ner Walzer und schwungvollen

Discofox aufgefrischt werden.
Der Kurs richtet sich ausschließ-
lich an Erwachsene. Der Tanz-
lehrer Karl-Heinz Fischer zeigt
alles für ein sicheres und ele-
gantes Tanzerlebnis.
Kursdetails:Kursdetails:Kursdetails:Kursdetails:Kursdetails:
• TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: 14. Mai, 21. Mai und

11. Juni
• Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit: jeweils ab 19:00 Uhr

(90 Minuten)
• KKKKKosten:osten:osten:osten:osten: 45,00 Euro pro Per-

son

• Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Skihütte des Hotels Der
Brabander

• TTTTTeilnehmerzahl:eilnehmerzahl:eilnehmerzahl:eilnehmerzahl:eilnehmerzahl: max. 10 Paa-
re Pärchen

Das Team des SauerlandHop freut
sich darauf, bei diesen Events Tän-
zerinnen und Tänzer zusammen
zu bringen und die Vielfalt von
Tanz im Sauerland zu zeigen. Das
Projekt wird im Rahmen Regiona-
les Kultur Programm vom Minis-
terium für Kultur und Wissenschaft
NRW gefördert.

Anmeldungen und weitere Infor-
mationen für die Workshops un-
ter www.sauerlandhop.de.

84. Lebensjahres am 2.5.25 Frau
Margarete Burmann, Winter-
berg-Silbach, Am Schieferberg 6
83. Lebensjahres am 2.5.25
Herrn Wigbert Kracht, Winter-
berg-Grönebach, Neuer Weg 5
81. Lebensjahres am 3.5.25 Frau
Margot Völlmecke, Winterberg-
Züschen, Mollseifener Straße 4
89. Lebensjahres am 4.5.25 Frau
Mechtildis Schleimer, Winter-
berg-Niedersfeld, In der Ecke 11
80. Lebensjahres am 5.5.25
Herrn Heinz Sasse, Winterberg-
Silbach, Sonnenstraße 20
90. Lebensjahres am 5.5.25 Frau
Ursula Später, Winterberg-Sil-
bach, Bergfreiheit 39
82. Lebensjahres am 5.5.25 Frau
Gertrud Völlmecke, Winterberg-
Züschen, Im Bentheim 12
97. Lebensjahres am 5.5.25 Frau
Ursula Butz, Winterberg, Hellen-
straße 28
80. Lebensjahres am 6.5.25
Herrn Helmut Gessenhardt, Win-
terberg-Siedlinghausen, Am
Meisterstein 40
85. Lebensjahres am 6.5.25
Herrn Eberhard Gabelmann,
Winterberg, Auf der Wallme 2
83. Lebensjahres am 6.5.25
Herrn Karl Klauke, Winterberg-
Silbach, Stollenweg 10
92. Lebensjahres am 6.5.25 Frau
Maria Borgmann, Winterberg-
Niedersfeld, Im Stein 2
89. Lebensjahres am 6.5.25
Herrn Friedrich Guntermann,
Winterberg-Silbach, St. Huber-
tus 3

82. Lebensjahres am 7.5.25 Herrn
Winfried Kießler, Winterberg-Zü-
schen, Oberstraße 7
85. Lebensjahres am 8.5.25 Frau
Luzie Beitzel, Winterberg-Neuas-
tenberg, Astenweg 7
83. Lebensjahres am 9.5.25 Herrn
Karl-Josef Wilmes, Winterberg-
Siedlinghausen, Inselstraße 21
89. Lebensjahres am 9.5.25 Frau
Renate Theisen, Winterberg-Hild-
feld, Hildfelder Straße 19
96. Lebensjahres am 11.5.25
Herrn Heinrich Trippen, Winter-
berg-Niedersfeld,
Auf der Hütte 8
86. Lebensjahres am 11.5.25 Frau
Dorothea Neumann, Winterberg-
Züschen, Nuhnetalstraße 125
80. Lebensjahres am 12.5.25
Herrn Reinhard Homm, Winter-
berg, Schanzenstraße 15
82. Lebensjahres am 12.5.25
Herrn Rolf Bölter, Winterberg-Zü-
schen, Mollseifener Straße 19
92. Lebensjahres am 12.5.25
Herrn Robert Völlmecke, Winter-
berg-Züschen, Nuhnetalstraße 84
86. Lebensjahres am 13.5.25
Herrn Norbert Honekamp, Win-
terberg, Hagenstraße 10
86. Lebensjahres am 14.5.25
Herrn Werner Pusch, Winterberg-
Hoheleye, Hoheleye 10
80. Lebensjahres am 15.5.25 Frau
Agnes Mönig, Winterberg-Lange-
wiese, Heckenweg 39
82. Lebensjahres am 15.5.25
Herrn Klaus Kottkamp, Winter-
berg-Züschen,
Hinter der Hardt 29
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Kunst trifft Leerstand: Schaufensterkonzert in
Winterberger Innenstadt macht Stadtentwicklung
erlebbar

Gratulation
zum Ehejubiläum
Das Fest der Diamantenen HochzeitDiamantenen HochzeitDiamantenen HochzeitDiamantenen HochzeitDiamantenen Hochzeit feiern am
01.05.2025 die Eheleute Rita und Hans-Dieter Buschmann
Ruhrstraße 30, Winterberg
Das Fest der Goldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen Hochzeit feiern am
02.05.2025 die Eheleute Brunhilde und Heinrich Humpert
Zum Holz 5, Winterberg

Ein leerstehendes Ladenlokal
wird am Freitag, den 9. Mai
2025 um 18:30 Uhr, zum außer-
gewöhnlichen Konzertsaal: In
der Unteren Pforte 9 in Winter-

berg lädt ein besonderes Schau-
fensterkonzert dazu ein, Stadt-
entwicklung, Klangkunst und
kreative Zukunftsideen mit-
einander zu verbinden.

Veranstaltet vom Stadtmarke-
tingverein und der Wirtschafts-
förderung Winterberg in Koo-
peration mit dem renommier-
ten Ensemble Oper, Skepsis und

Raum für Ideen und Diskussio-
nen geschaffen werden.
Direkt im Anschluss an die mu-
sikalische Darbietung sind Im-
mobilieneigentümer und Inter-
essierte eingeladen, sich bei
einem offenen Austausch über
Perspektiven zur Belebung der
Winterberger Innenstadt einzu-
bringen - von Pop-Up-Konzep-
ten bis hin zu langfristigen
Nachnutzung.
Stadtmarketing und Wirt-
schaftsförderung informieren
zudem über Fördermöglich-
keiten von leerstehender Laden-
lokale durch verschiedene
Anmietprogramme der Stadt
Winterberg sowie des Landes
NRW.
Eigentümerinnen und Eigen-
tümer sowie Interessierte er-
halten so konkrete Einblicke in
bestehende Unterstützungs-
möglichkeiten für kreative und
nachhaltige Nutzungskonzepte
von leerstehenden Ladenloka-
len in der Kernstadt Winter-
bergs aber auch in den Dörfern.
Das Schaufensterkonzert be-
ginnt um 18:30 Uhr.
Der Eintritt ist frei, um Anmel-
dung bis zum 5. Mai wird unter
stadtmarketing@winterberg.de
gebeten. Ein Abend voller
Klang, Austausch und Inspirati-
on - mitten im Herzen von Win-
terberg.

Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:
Freitag, 9. Mai 2025
Beginn: 18:30 Uhr
Untere Pforte 9, 59955 Winterberg
(ehem. „Tischlein deck dich“)
Anmeldungen unter
stadtmarketing@winterberg.de

Gleisbau - geför-
dert vom Minis-
terium für Kultur
und Wissen-
schaft des Lan-
des Nordrhein-
Westfalen - wird
ein ungenutztes
Ladenlokal in der
Winterberger In-
nenstadt zur
Bühne für ein 45-
minütiges elek-
t r o a k u s t i s c h e s
Konzert.
Die Künstler:in-
nen Anna-Luise
Binder, Gabriele
H a m m e l m a n n ,
Frank Niehus-
mann und Mira-
Alina Schmidt
machen urbane
Geräusche zum
Ausgangspunkt
einer Klangrei-
se, die Kunst und
Alltag auf neue
Weise mitein-
ander verwebt.
Im Fokus des
Abends steht
das Thema Leer-
s tandsmanage-
ment. Mit einem
kreativen Kon-
zertformat soll
das Potenzial
ungenutzter Im-
mobilien aufge-
zeigt und ein
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Zukunft gestalten: Zukunftsinvestitionen in die
Winterberger Schullandschaft

Urheber „Lindner Lohse Architekten BDA“Urheber „Lindner Lohse Architekten BDA“Urheber „Lindner Lohse Architekten BDA“Urheber „Lindner Lohse Architekten BDA“Urheber „Lindner Lohse Architekten BDA“

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

Stadtrat beschließt umfangreiche
Maßnahmen zur Modernisierung
und Erweiterung des Geschwis-
ter-Scholl-Gymnasiums Winter-
berg und der Grundschule Sied-
linghausen
Die Stadt Winterberg setzt weg-
weisende Akzente in der Schul-
landschaft, macht die Zukunft der
Bildung zur Priorität und inves-
tiert nachhaltig in die Schulinfra-
struktur. Auf Basis des Grundsatz-
beschlusses von 2023 und weite-
rer Beratungen in den letzten 18
Monaten wurden in der jüngsten
Sitzung des Winterberger Stadt-
rates mit großer Mehrheit weg-
weisende Entscheidungen bezüg-
lich Modernisierung und Erweite-
rung des Geschwister-Scholl-Gym-
nasiums sowie der Grundschule
Siedlinghausen getroffen, die den
Bedürfnissen zukünftiger Genera-
tionen gerecht werden.
Das Gymnasium in Winterberg
wird aufgrund der Umstellung von
G8 auf G9 ab dem Schuljahr
2026/2027,der dadurch prognos-
tizierten zusätzlichen 100 Schü-
lerinnen und Schülern, Auswir-
kungen des regionalen Schulkon-
sens aus 2016 und aufgrund der
Weiterentwicklung des pädago-
gischen Konzeptes deutlich mehr
Räumlichkeiten benötigen. Ver-
waltung, Schulleitung sowie das
Planungsbüro Lindner Lohse Ar-
chitekten BDA und die Projekt-
leitung haben über Monate hin-
weg an Lösungen gearbeitet, die
in der Ratssitzung vorgestellt
wurden. Die Wahl fiel fraktions-
übergreifend mit großer Mehr-
heit auf die Variante 1B. Diese
Variante für rund 18 Millionen
Euro sieht einen modernen Er-
gänzungsbau mit Unterrichtsräu-
men und eine Aula vor. Zusätz-
lich wird der Bestand durch ei-
nen Dreiklang aus funktionser-
haltenden Maßnahmen, Sanie-
rung und Umstrukturierung auf-
gewertet. „Diese Entscheidung
zeigt, wie ernst wir es meinen,
wenn es darum geht, Bildung in
unserer Stadt zukunftsfähig zu
gestalten“, unterstrich Bürger-
meister Michael Beckmann in der

Sitzung. Der für die Finanzen zu-
ständige Kämmerer und Allge-
meine Vertreter, Bastian Öst-
reich, erläuterte die Bausteine
der Finanzierung, die neben ei-
nem Einsatz von Eigenkapital
auch eine Kreditaufnahme vor-
sieht.
Bürgermeister Beckmann: „In-
vestition in die Köpfe und Her-
zen unserer Kinder!“
Der Schulleiter Uli Cappel be-
grüßt den Entschluss ausdrück-
lich, da die neue Struktur eine
Clusterschule ermöglicht und so
eine zeitgemäße, lernfördernde
Umgebung für die Schülerinnen
und Schüler schafft. „Wir inves-
tieren hier in die größte Einzel-
maßnahme der Stadt Winterberg
seit Jahren - es ist eine Investiti-
on in die Köpfe und Herzen unse-
rer Kinder“, so Michael Beck-
mann. Um die Übergangsphase
bis zur Fertigstellung des Ergän-
zungsbaus zu überbrücken, wird
ein Interimsbau aus Holzmodu-
len errichtet. Ab Sommer 2026
bietet er den aufgrund der Um-
stellung auf G9 prognostizierten
rund 100 zusätzlichen Schüler-
innen und Schülern ein Zuhause
zum Lernen.
Umzug der Grundschule Sied-
linghausen weiterer Meilenstein

Auch die Grundschule Siedling-
hausen steht vor einer Verände-
rung. Im Rahmen des Zukunfts-
zentrums Siedlinghausen und des
Bürgerbeteiligungsprozesses hat
sich die Mehrheit der Bürger
dafür ausgesprochen, die Grund-
schule in die ehemalige Sekun-
darschule zu verlegen.
Gemeinsam mit der Schulleitung
und dem Büro ANP aus Kassel
wurde ein modernes Raumpro-
gramm entwickelt, das den
Rechtsanspruch auf den Offenen
Ganztag, den Bund und Land be-
schlossen haben, der ab 2029/
2030 für alle Kinder der ersten
bis vierten Klasse gilt, umsetzt.
Varianten zur Umsetzung wurden
vom Büro Baufrösche vorgestellt.
Der Stadtrat entschied in seiner
Sitzung ebenfalls mit großer
Mehrheit, die Ausschreibung für
den Umbau der ehemaligen Se-
kundarschule vorzubereiten und
gab damit den Startschuss für
die Umsetzung des Beschlusses
„Schule bleibt Schule“. Ein Um-
zug der Grundschule in die ehe-
malige Sekundarschule wird auch
von der Schulleiterin der Grund-
schule, Annette Neumann, favo-
risiert. Bürgermeister Michael
Beckmann zeigte sich aufgrund
der Beschlüsse zufrieden: „Mit

dieser Entscheidung setzen wir
den Beschluss „Schule bleibt
Schule“ um, sichern den Rechts-
anspruch auf eine Ganztagsbe-
treuung ab und schaffen Zukunft
für den Schulstandort Siedling-
hausen. Bildung wird in Winter-
berg weiter großgeschrieben und
bleibt lebendig.“
Bildung bleibt Kernaufgabe der
Stadt
Bildung sei und bleibe Kernauf-
gabe der Stadt, um mit den In-
vestitionen eine zukunftssichere
Schullandschaft sowohl beim Ge-
schwister-Scholl-Gymnasium als
auch bei der Grundschule in Sied-
linghausen zu gewährleisten.
„Ich danke allen an diesem Pro-
zess Beteiligten, für das sehr zeit-
intensive Engagement. Wichtig
ist, dass wir gute Bildung an al-
len Schulen gleichermaßen im
Blick haben. Mit diesen Ent-
scheidungen setzt der Rat we-
sentliche Meilensteine für unse-
re Bürgerinnen und Bürger, für
die Familien und unsere Stadt
insgesamt“, so das Fazit von Mi-
chael Beckmann abschließend.
Der Rat hat in der gleichen Sit-
zung ebenfalls die Sanierung des
Dachs der Grundschule in Win-
terberg für rund 750.000 Euro in
Auftrag gegeben
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Pastoralverbund feiert die österliche Auferstehung
Von ganz leise bis zur gloreichen Freude

Die Dorfkrippe zeigt unter anderem den Leidensweg.Die Dorfkrippe zeigt unter anderem den Leidensweg.Die Dorfkrippe zeigt unter anderem den Leidensweg.Die Dorfkrippe zeigt unter anderem den Leidensweg.Die Dorfkrippe zeigt unter anderem den Leidensweg.
(Foto: Niedersfeld.info)(Foto: Niedersfeld.info)(Foto: Niedersfeld.info)(Foto: Niedersfeld.info)(Foto: Niedersfeld.info)

Die Leere am Karfreitag in der Niedersfelder PfarrkircheDie Leere am Karfreitag in der Niedersfelder PfarrkircheDie Leere am Karfreitag in der Niedersfelder PfarrkircheDie Leere am Karfreitag in der Niedersfelder PfarrkircheDie Leere am Karfreitag in der Niedersfelder Pfarrkirche
(Foto: Niedersfeld.info)(Foto: Niedersfeld.info)(Foto: Niedersfeld.info)(Foto: Niedersfeld.info)(Foto: Niedersfeld.info)

Vor der Kirche beginnt die Feier der Osternacht. (Foto: Kirchengemeinde)Vor der Kirche beginnt die Feier der Osternacht. (Foto: Kirchengemeinde)Vor der Kirche beginnt die Feier der Osternacht. (Foto: Kirchengemeinde)Vor der Kirche beginnt die Feier der Osternacht. (Foto: Kirchengemeinde)Vor der Kirche beginnt die Feier der Osternacht. (Foto: Kirchengemeinde)

Der großen Osterfreude geht eine
intensive Feier in der katholischen
Kirche voraus, so auch im Pasto-
ralverbund Winterberg. An den
drei österlichen Tagen wird die
Feier von Tod und Auferstehung
als Höhepunkt des Kirchenjahres
liturgisch entfaltet. So begann
auch in der Niedersfelder Pfarr-
kirche die dreitägige Feier am
Gründonnerstagabend mit der
Messe vom Letzten Abendmahl.
Pastor Michael Danne feierte die-
se, wie auch die Karfreitagslitur-
gie vom Leiden und Sterben Chris-
ti mit der Gemeinde und vielen
Gästen.
Dem Voraus gingen in der Ge-
meinde umfangreiche Vorberei-
tungen, denn an jedem dieser drei
besonderen Tage wird die Kirche
besonders eingerichtet. Küsterin,
Organist, auch die Messdiener
bereiteten sich mit Pastor Danne
besonders auf die Gottesdienste
vor. Das Verstummen von Glocken
und Orgel verdeutlicht die Leere
und die Trauer.
Am Vorabend des Ostersonntag
versammelte sich die Festgemein-

Christus zu feiern. Diese begann
mit der Lichtfeier vor der Kirche.
Dort wurde die Osterkerze be-
zeichnet und am Osterfeuer ent-
zündet, bevor das Licht in die völ-
lig dunkle Kirche einzog. Dem
schloss sich ein langer Wortgot-
tesdienst, die Segnung des Oster-
wassers (Weihwasser) und die
Eucharistie an. Zum feierlichen
Gloria brachten Schellen, Glocken
und die Orgel die Freude zum Aus-
druck.
Pastor Danne dankte zum Ab-
schluss dieser dreitätigen Feier

allen Beteiligten für die Vorbe-
reitung und Durchführung. Er
lobte besonders die Kommuni-
onkinder für das geduldige Mit-
feiern und wies darauf hin, dass
die Osterfreude nun 50 Tage bis
Pfingsten andauere.
Unter feierlichem nächtlichem
Geläut endete die Osternacht.
Das Geschehen ist übrigens in
der ganzjährigen Dorfkrippe in
der Kirche nachgestellt.

Fotos sind unter
www.niedersfeld.info zu sehen.

de zur Osternacht in der Kirche,
um den Höhepunkt, die Feier der
Auferstehung des Herrn Jesus
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Neues Angebot vom
Caritasverband Brilon und den
Caritaskonferenzen: Schulung
zur „Ehrenamtlichen
Behördenbegleitung“

(v. l. n. r.) Heinz-Georg Eirund, Nicolas Hilkenbach, Sylva Sanow, Anne Bartholome, Ramona Pape(v. l. n. r.) Heinz-Georg Eirund, Nicolas Hilkenbach, Sylva Sanow, Anne Bartholome, Ramona Pape(v. l. n. r.) Heinz-Georg Eirund, Nicolas Hilkenbach, Sylva Sanow, Anne Bartholome, Ramona Pape(v. l. n. r.) Heinz-Georg Eirund, Nicolas Hilkenbach, Sylva Sanow, Anne Bartholome, Ramona Pape(v. l. n. r.) Heinz-Georg Eirund, Nicolas Hilkenbach, Sylva Sanow, Anne Bartholome, Ramona Pape

Brilon.Brilon.Brilon.Brilon.Brilon. Termine bei Behörden,
Banken, Versicherungen, Ärzten
usw. können Menschen schnell
verunsichern. Das haben wir alle
bestimmt schon einmal erlebt.
Eingeschüchtert von der Situati-
on traut man sich nicht, die richti-
gen Fragen zu stellen oder sie
fallen einem in dem Moment nicht
ein. Dann kann es hilfreich und
entlastend sein, wenn den Betrof-
fenen im wahrsten Sinne des Wor-
tes jemand zur Seite steht, der
den Überblick bewahrt, mithört
und Sicherheit gibt. Aus diesem
Grund bietet die Caritas Brilon in
Kooperation mit den Caritaskon-
ferenzen erstmalig eine Schulung
zur ehrenamtlichen Behördenbe-
gleitung an.
„Als Behördenbegleitung können
Sie eine wertvolle Brücke zwi-
schen der hilfesuchenden Person
und den Behördenmitarbeitenden
schaffen. Sie helfen nicht nur
dabei, offene Fragen zu klären,
sondern fördern auch ein gemein-
sames Verständnis zwischen Hil-
fesuchenden und Behördenvertre-
tern beziehungsweise Mitarbei-
tenden der Institutionen“, erklärt
Ramona Pape-Stuhldreier vom
Caritasverband Brilon.
In den Beratungsdiensten des Ca-
ritasverbandes Brilon,
beispielsweise am mobilen Bera-
tungsbus CariMobil, begegnen den
Mitarbeitenden häufig hilfesuchen-
de Menschen mit Sorgen vor ei-
nem Behördenbesuch oder Insti-
tution. So ist im Caritasverband
Brilon die Idee für die Schulung
ehrenamtlicher Behördenbeglei-
ter*innen entstanden. Als Koope-
rationspartner unterstützen die
Regionalebenen der Caritaskonfe-
renzen Brilon-Marsberg und Big-
ge-Medebach die Umsetzung der
Idee. Für die Schulung konnten mit
Elisabeth Völse (Referentin der
CKD-Diözesan-Geschäftsstelle Pa-
derborn) und Matthias Krieg
(Rechtsanwalt, Diözesan-Caritas-
verband Paderborn) zwei erfahre-
ne Referenten gewonnen werden,
die bereits seit vielen Jahren Inte-

ressierte als ehrenamtliche Behör-
denbegleitung schulen.
Jetzt anmelden:Jetzt anmelden:Jetzt anmelden:Jetzt anmelden:Jetzt anmelden:
Kostenfreies SchulungsangebotKostenfreies SchulungsangebotKostenfreies SchulungsangebotKostenfreies SchulungsangebotKostenfreies Schulungsangebot
zur ehrenamtlichen Behördenbe-zur ehrenamtlichen Behördenbe-zur ehrenamtlichen Behördenbe-zur ehrenamtlichen Behördenbe-zur ehrenamtlichen Behördenbe-
gleitunggleitunggleitunggleitunggleitung
Bei diesem Schulungsangebot
geht es darum, Interessierte auf
diese ehrenamtliche Aufgabe vor-
zubereiten und Mut zu machen,
den Umgang mit möglichen Situ-
ationen einzuüben. Nach der
Schulung werden die ehrenamtli-
chen Behördenbegleiter*innen
über die beratenden Dienste des

Caritasverbandes in den aktiven
Einsatz zur Unterstützung der Rat-
suchenden gebracht.
TTTTTermin,ermin,ermin,ermin,ermin, Ort und  Ort und  Ort und  Ort und  Ort und Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
Die kostenfreie Schulung findet
am Samstag, den 24.05.2025, von
9.30 bis 16.30 Uhr in der Ge-
schäftsstelle des Caritasverban-
des Brilon (Scharfenberger Stra-
ße 19, 59929 Brilon) statt. Für
Verpflegung ist gesorgt. Interes-

sierte können sich bis zum
16.05.2025 bei der CKD-Ge-
schäftsstelle Paderborn (Tel.
05252- 209280, E-Mail:
ckd@caritas-paderborn.de) oder
beim Caritasverband Brilon (Ra-
mona Pape-Stuhldreier, Mobil:
0176 12340102, Mail: r.pape-
stuhldreier@caritas-brilon.de)
anmelden. Weitere Informationen
unter www.caritas-brilon.de
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Wie Eltern ihre Kinder beim Lernen unterstützen können
Von Kristin Ricken, Lernexpertin und Inhaberin der Notenschmiede

Viele Eltern kennen die Situati-
on: Der Schulalltag ist stressig,
die Noten schwanken, und das
Thema „Hausaufgaben“ führt re-
gelmäßig zu Frust und Diskussio-
nen.
Doch wie kann man als Mutter
oder Vater sinnvoll unterstützen,
ohne selbst zur Ersatzlehrkraft
zu werden?
1. Realistische Erwartungen1. Realistische Erwartungen1. Realistische Erwartungen1. Realistische Erwartungen1. Realistische Erwartungen
schaffen Entlastungschaffen Entlastungschaffen Entlastungschaffen Entlastungschaffen Entlastung
Ein häufiger Druckfaktor ist die
Erwartungshaltung. Eltern wün-
schen sich, dass ihre Kinder
„gut“ sind - doch was bedeutet
das genau? Nicht jede Schülerin
oder jeder Schüler muss in Ma-
the eine Eins schreiben. Viel wich-
tiger ist, ob Fortschritte sichtbar
sind. Lob für kleine Lernschritte
motiviert oft mehr als Kritik an
einer „nur“ ausreichenden Note.
2. Lernzeit ist nicht gleich Lern-2. Lernzeit ist nicht gleich Lern-2. Lernzeit ist nicht gleich Lern-2. Lernzeit ist nicht gleich Lern-2. Lernzeit ist nicht gleich Lern-
zeitzeitzeitzeitzeit
Studien zeigen: Es geht nicht da-
rum, wie lange ein Kind lernt,
sondern wie strukturiert. Eine
halbe Stunde konzentriertes Ar-
beiten ist oft effektiver als zwei
Stunden mit ständigen Unterbre-
chungen.
Eltern können unterstützen, in-
dem sie gemeinsam mit dem Kind
einen realistischen Lernplan er-
stellen - mit festen Pausen und
klaren Zielen.
3. Fehler gehören zum Lernen3. Fehler gehören zum Lernen3. Fehler gehören zum Lernen3. Fehler gehören zum Lernen3. Fehler gehören zum Lernen
Ein häufiger Stolperstein ist der
Umgang mit Fehlern. Viele Kin-
der erleben Fehler als Versagen.
Dabei sind sie ein ganz normaler
und wichtiger Teil des Lernpro-
zesses. Eltern können hier eine
entscheidende Rolle spielen, in-
dem sie Fehler nicht einfach

„wegkorrigieren“, sondern ge-
meinsam mit dem Kind überle-
gen: Was war der Denkfehler?
Wie könnte man es anders ma-
chen?
4. Lernumfeld bewusst gestal-4. Lernumfeld bewusst gestal-4. Lernumfeld bewusst gestal-4. Lernumfeld bewusst gestal-4. Lernumfeld bewusst gestal-
tententententen
Ein ruhiger Arbeitsplatz,
möglichst frei von Ablenkung
(Handy, Fernseher, Geräusche),
kann Wunder wirken. Auch feste
Rituale - z. B. immer zur gleichen
Zeit lernen oder den Lernstart
mit einem kurzen Spaziergang
oder einer kleinen gemeinsamen
Pause einleiten - schaffen Ver-
lässlichkeit. Kinder profitieren
von Struktur, denn sie gibt Si-
cherheit und Orientierung im oft
hektischen Schulalltag.
5. Hilfe von außen annehmen ist5. Hilfe von außen annehmen ist5. Hilfe von außen annehmen ist5. Hilfe von außen annehmen ist5. Hilfe von außen annehmen ist
kein Zeichen von Schwächekein Zeichen von Schwächekein Zeichen von Schwächekein Zeichen von Schwächekein Zeichen von Schwäche
Nicht immer können Eltern al-
lein weiterhelfen - und das ist
auch völlig in Ordnung. Gerade
bei grundlegenden Lernschwie-
rigkeiten oder anhaltender Über-
forderung kann professionelle
Unterstützung eine große Entlas-
tung sein.
Wichtig ist, das Kind dabei nicht
als „Problemfall“ zu sehen, son-
dern als jemanden, der - wie wir
alle - manchmal einfach andere
Wege zum Ziel braucht.
Fazit: Eltern müssen keine per-
fekten Lerncoaches sein. Was
Kinder am meisten brauchen,
sind Geduld, Verständnis und Ver-
trauen. Wer gemeinsam nach Lö-
sungen sucht, stärkt nicht nur
das schulische Können, sondern
auch die Beziehung zwischen El-
tern und Kindern - und genau
das ist oft der wichtigste Schlüs-
sel zum Lernerfolg.
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Winterberg Touristik und
Wirtschaft präsentiert
gutachterliche Stellungnahme
zur Familienhotellerie

Einladung zur öffentlichen Vorstellung für
alle Interessierten am 7. Mai um 18 Uhr im
Ratssaal des Winterberger Rathauses

Winterberg. Hat Familienhotelle-
rie in Winterberg eine Zukunft?
Um diese Frage dreht sich ein
Gutachten, dessen Ergebnisse am
7. Mai um 18 Uhr im Ratssaal des
Winterberger Rathauses öffent-
lich vorgestellt wird. Die Winter-
berg Touristik und Wirtschaft lädt
alle Interessierten zur Präsenta-
tion ein. Im Mittelpunkt der Prä-
sentation stehen die Chancen und
Herausforderungen für ein famili-
enorientiertes Hotel in Winter-
berg.
Die Untersuchung beleuchtet zen-
trale Fragestellungen wie die
mögliche Nachfrage nach einem
Familienhotel in Winterberg im
Vergleich zu benachbarten Regi-
onen wie Willingen, Schmallen-
berg und Medebach. Sie analy-

siert zudem die Marktpotenziale
und gibt Empfehlungen zur stra-
tegischen Ausrichtung, um den
wachsenden Bedürfnissen von Fa-
milien als Zielgruppe gerecht zu
werden. Zudem werden Anforde-
rungen an den Standort und die
Ausgestaltung eines möglichen
Hotelprojekts erörtert.
„Die Veranstaltung bietet nicht
nur Fachleuten, sondern auch al-
len interessierten Bürgerinnen
und Bürgern die Möglichkeit, de-
taillierte Einblicke in die Ergeb-
nisse des Gutachtens zu erhal-
ten, Fragen zu stellen und sich
über die Perspektiven für den Fa-
milienurlaub in Winterberg aus-
zutauschen“, sagt Winterbergs
Tourismusförderin Michaela
Grötecke.
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100 Jahre Freiwillige Feuerwehr Silbach
Die Einheit Silbach der Freiwil-
ligen Feuerwehr Winterberg
kann in diesem Jahr auf ihr 100-
jähriges Bestehen zurückbli-
cken.
Die Feuerwehr Silbach wurde
am 06.05.1925 aus der damali-
gen Pflichtfeuerwehr ins Leben
gerufen. Zu Beginn gehörten
der Einheit 22 Mitglieder an.
Die ersten Vorstandsmitglie-
dern waren Clemens Sögtrop als

Brandmeister, Aloys Kruse als
Schriftführer und Kassenwart,
Ludwig Siebert als Gerätewart
sowie Wilhelm Kruse Senior als
Steigerabteilungsleiter und Hu-
bert Meyer als stellv. Brand-
meister. Bei den ersten Brän-
den wurde damals noch eine
Handdrucksaugspritze und ein
Eimer benutzt.
Die erste Motorspritze wurde
1933 angeschafft, die jedoch im

Krieg von gegnerischen Trup-
pen beschlagnahmt wurde. Erst
im Jahre 1947 konnte eine neue
Motorspritze angeschafft wer-
den. Bis 1952 diente eine
Scheune als Gerätelager. Erst
dann wurde im Fuchshol ein Ge-
rätehaus gebaut. Dies bot auch
Platz für das erste Feuerwehr-
fahrzeug vom Typ TSF (Trag-
kraftspritzenfahrzeug). Der
Ford Transit blieb bis 1987 im

Dienst. Im Laufe des Jahres
wurde der Feuerwehr dann ein
neues TSF auf einem Mercedes
Fahrgestell übergeben. 2005
übernahm die Einheit Silbach
schließlich ein TSF auf VW-LT-
Fahrgestell von der Einheit Nie-
dersfeld.
Zwischen 2015 und 2016 erfolg-
te von der Stadt Winterberg der
Bau eines neuen, modernen
Feuerwehrhauses im Bereich
„Auf der Kamer“. Die Bauar-
beiten wurden mit großer Ei-
genleistung der Feuerwehran-
gehörigen sowie der Dorfbe-
wohner unterstützt, von Elek-
trik und Heizung über die Sani-
täranlagen bis hin zu den
Außenanlagen. Einige ortsan-
sässige Firmen stellten darüber
hinaus Maschinen und Materi-
al kostenlos zur Verfügung.
2016 beschaffte die Stadt Win-
terberg dann ein neues TSF-W
auf MAN Fahrgestell. 2017 er-
folgte die feierliche Einweihung
von Fahrzeug und Feuerwehr-
haus.
Seit 2014 wird die Feuerwehr
Silbach von Sascha Kruse als
Einheitsführer geleitet. Als
Stellv. Einheitsführer stehen
ihm Christoph Birkenhauer-Be-
cker und Matthias Schulze zur
Seite. Der Einheit gehören ak-
tuell 18 aktive Mitglieder an,
darunter auch 4 Frauen. Die Sil-
bacher Kameradinnen und Ka-
meraden sind ebenfalls in der
Jugendarbeit aktiv und unter-
stützen die Jugendfeuerwehr
Siedlinghausen, in der auch der
Nachwuchs aus Silbach und Al-
tenfeld ausgebildet wird.
Darüber hinaus engagieren sie
sich bei der noch recht jungen
Kinderfeuerwehr, die erst im
Jahre 2023 gemeinsam mit Al-
tenfeld und Siedlinghausen ge-
gründet wurde. Hier sind 2 Be-
treuerinnen aus der Einheit ak-
tiv.
Auch ist die Einheit Silbach seit
2023 in das Einsatzkonzept zum
Betrieb des Atemschutzanhän-
gers bei größeren Einsätzen im
gesamten Stadtgebiet einge-
bunden.
In Erinnerung geblieben sind
Einsätze wie zum Beispiel beim
Sturm Kyrill im Jahr 2007, eine
Gasexplosion im Jahr 2008 oder
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Verkehrsverein mit vielen Projekten
- Änderungen im Vorstand beschlossen -

zwei dramatische Einsätze 2010
an Weihnachten: ein schwerer
Verkehrsunfall am 23. Dezem-
ber und ein Hausbrand am fol-
genden Tag, der durch das ra-
sche Eingreifen der Feuerwehr
schnell unter Kontrolle ge-
bracht werden konnte.
Des weiteren ist die Einheit
auch ein fester Bestandsteil des
Dorflebens, bei der Unterstüt-
zung von verschiedenen Veran-
staltungen oder beim Absichern
der Festzüge auf Schützenfest
oder der Prozession.
Am 10. Mai 2025 wird nun das
große Jubiläum im Rahmen ei-

nes Stadtfeuerwehrtages groß
gefeiert.
Los geht es um 15 Uhr mit dem
Eintreffen der Feuerwehren, um
15.30 Uhr setzt sich der Fest-
zug in Bewegung mit Geden-
ken der Verstorbenen am Krie-
gerdenkmal.
Anschließend finden dann ge-
gen 16.30 Uhr die Ehrungen und
Beförderungen in der Schützen-
halle statt. Ab 19.30 Uhr wird
dann mit der Big Band Timeless
aus Niedersfeld mit allen Dorf-
bewohnern, Gästen und Freun-
den das Jubiläum groß gefei-
ert.

Vorstand mit Michaela Grötecke 2.v.l. WTW WinterbergVorstand mit Michaela Grötecke 2.v.l. WTW WinterbergVorstand mit Michaela Grötecke 2.v.l. WTW WinterbergVorstand mit Michaela Grötecke 2.v.l. WTW WinterbergVorstand mit Michaela Grötecke 2.v.l. WTW Winterberg

Auf der turnusmäßigen Jahresver-
sammlung des Heimat- und Ver-
kehrsvereins Neuastenberg wur-
de Bilanz 2024 gezogen.
Tagungsort war das Restaurant
Landfein in Neuastenberg. Neben
den 21 Mitgliedern konnte auch
die Tourismusförderin der WTW
Winterberg Michaela Grötecke
begrüßt werden. Außerdem der
Ortsvorsteher Sebastian Wilhelm.
Als tourismusstärkster Ortsteiltourismusstärkster Ortsteiltourismusstärkster Ortsteiltourismusstärkster Ortsteiltourismusstärkster Ortsteil
nach der Kernstadt war die Bilanz
von Neuastenberg mit Lenneplät-
ze positiv. Rd. 150.000 Übernach-
tungen in über 2000 Gästebetten
sind für die kleinen Orte eine ex-
treme Tourismus-intensität mit
guten und schlechten Seiten.
Kernaufgaben des Vereins ist die
Pflege der touristischen Infrastruk-
tur wie Wanderwege, Grünflächen
und Ortseingänge. Auch die Mar-
kierung der Wanderwege im Auf-
trag des SGV steht auf dem Auf-
gabentableau des Vereins.
Das Resumee“ des vergangenen
Winters 24/25Winters 24/25Winters 24/25Winters 24/25Winters 24/25 war insgesamt zu-
friedenstellend mit 79 alpinen
Saisontagen und damit deutlich
besser als der katastrophale Vor-
winter.
Als Hauptproblem stellen sich
weiterhin die Energiekosten für
die Beschneiung des Skigebietes
dar, die allein von der Liftgesell-
schaft getragen werden, obwohl
es die Grundlage der gesamten
touristischen Wirtschaft ist.
Zur Abfederung leistet der Ver-
kehrsverein hier einen Zuschuss
zu den Stromkosten.
Als Top-Veranstaltung des Win-

ters wurde auf der Postwiese das
18. Nostalgie-Skirennen18. Nostalgie-Skirennen18. Nostalgie-Skirennen18. Nostalgie-Skirennen18. Nostalgie-Skirennen mit
wiederum vielen Zuschauern und
großer Medienpräsenz erfolgreich
durchgeführt. Fast 40 nostalgische
Skifahrer präsentierten sich beim
Torlauf und auf der Naturschan-
ze.
Bei den anstehenden VVVVVorstands-orstands-orstands-orstands-orstands-
wwwwwahlenahlenahlenahlenahlen wurde der 1. Vorsitzende
Jürgen Lins einstimmig für 4 Jahre
bestätigt. Ausgeschieden ist die
Schriftführerin Gerry Steinacker.
Neu in den Vorstand gewählt wur-
de Anna Bremerich.
Als besondere Ausgabenposition
im Haushaltsplan 2025 soll dem
Schützenverein im 150 Jahre-Ju-

biläumsjahr ein Zuschuss von
3000,- € für die Umbauten an der
Schützenhalle zur Verfügung ge-
stellt werdeen, die mittlerweile
auch eine Dorfhalle ist für alle
Bürger und Vereine.
Als „MammutprojektMammutprojektMammutprojektMammutprojektMammutprojekt“ vorgestellt
wurde der aktuelle Stand zum
Umzug des Umzug des Umzug des Umzug des Umzug des Wintersport MuseumsWintersport MuseumsWintersport MuseumsWintersport MuseumsWintersport Museums
und der Tourist-Info mit Raum des
Gastes und Büroräume in ein
neues Gebäude, das gegenüber
dem Dorfpark von einem Investor
neu errichtet werden soll.
Noch im April soll die Entschei-
dung über den Neubau oder dem
Verbleib im bestenden Gebäude
mit Komplettumbau und Neukon-

zept erfolgen.
Als weiteres Projekt im Skidorf
Neuastenberg wurde die SommerSommerSommerSommerSommer-----
nutzung des Skigebietesnutzung des Skigebietesnutzung des Skigebietesnutzung des Skigebietesnutzung des Skigebietes vorge-
stellt, um auch bei schwierigen
Wintern die Existenz des Winter-
sportes mittel- und langfristig zu
sichern.
Neben den Sommeraufgaben des
Vereins sind insbesondere die
großen Jubliäums-Veranstaltun-Jubliäums-Veranstaltun-Jubliäums-Veranstaltun-Jubliäums-Veranstaltun-Jubliäums-Veranstaltun-
gengengengengen des Dorfes zu nennen mit dem
150jährigen Jubiläum des Schüt-150jährigen Jubiläum des Schüt-150jährigen Jubiläum des Schüt-150jährigen Jubiläum des Schüt-150jährigen Jubiläum des Schüt-
zenvereinszenvereinszenvereinszenvereinszenvereins vom 11. bis 14 Juli so-
wie dem 100jährigen Bestehen100jährigen Bestehen100jährigen Bestehen100jährigen Bestehen100jährigen Bestehen
der Jugendherberge Jugendherberge Jugendherberge Jugendherberge Jugendherberge Winterberg-Winterberg-Winterberg-Winterberg-Winterberg-
NeuastenbergNeuastenbergNeuastenbergNeuastenbergNeuastenberg mit den Feierlich-
keiten am 12. Oktober.
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Frühjahrsversammlung der Schützengesellschaft 1825
Letzte Details zum anstehenden Jubiläum / Rückblick Kommersabend
Die diesjährige Frühjahrsgeneral-
versammlung der Schützengesell-
schaft 1825 e. V. Winterberg stand
wie bei der letzten Versammlung,
ganz im Zeichen des 200-jährigen
Jubiläums, welches vom 12. Juni
bis zum 15. Juni auf dem Winter-
berger Kirmesplatz gefeiert wird.
Bevor es aber mit der Tagesord-
nung zum Sachbestand des Jubi-
läums los ging, begrüßte der
1.Vorsitzende Bastian Östreich im
„Schützentreff“ am Sonntag, den
06.05.2025 zahlreiche Schützen-
brüder an diesem Nachmittag.
Besondere Grußworte galten dem
amtierenden König Matthias Rap-
pel, Jungschützenkönig Jona Brö-
ker sowie Kaiser Michael Häger.
Auch begrüßte er die Ehren der
Schützengesellschaft, die ehema-
ligen Könige, Vertreter der
Schießsportgruppe und Vertreter
aus dem Rat der Stadt Winter-
berg sowie das Bewirtungsteam
rund um Jens Sander.
Nach den üblichen Regularien
gedachten die Mitglieder der ver-
storbenen Schützen seit der letz-
ten Versammlung. Das Protokoll
der letzten Generalversammlung
wurde in Papierform auf den Ti-
schen ausgelegt und ohne Ein-
wände angenommen. Bastian Ös-
treich blickte in seinem Bericht
auf eine Vielzahl von gelungenen
Veranstaltungen zurück, u.a. die
Hubertusmesse mit dem Huber-
tusschießen, welches unter einer

sehr guten Beteiligung durchge-
führt worden ist. Ebenso blickte
Östreich auf den Startschuss des
Jubiläumsjahres, den Kommers-
abend zurück. Mit einer kleinen
Bildergalerie von Stefan Schmitt,
konnte man diesen wunderschö-
nen Abend noch einmal Review
passieren lassen. Neuigkeiten
gibt es im Kastellanen Bereich,
hier wird zukünftig nach der
Herbstgeneralversammlung, Jens
Sander offiziell die Bewirtschaf-
tung übernehmen und löst somit
Familie Raeggel ab, die eine sehr
lange Zeit den Schützentreff be-
treut hatten.
Nach dem Rückblick und den Neu-
igkeiten des 1. Vorsitzenden, hat-
te Jungschützenhauptmann Kevin
Evers das Wort und trug seinen
Bericht über die Geschehnisse
aus der Jungschützenabteilung
vor. Er dankte den Jungschützen
für die zahlreiche Teilnahme bei
den verschiedenen Veranstaltun-
gen und Helfereinsätzen und ging
auf weitere wichtige Termine ein,
die in diesem Jahr stattfinden
werden.
Der 1. Zahlmeister Thomas Krü-
ger stellte die Bilanz des Vereins
vor, die auf einem sehr guten Fun-
dament steht. Hierbei dankte er
auch allen, die dazu beigetragen
haben, insbesondere auch den
Spendern, die für das anstehende

Jubiläum gespendet haben, galt
ein besonderer Dank.
Es folgte der Bericht der Kassen-
prüfer und die Entlastung des Vor-
standes, welches einstimmig an-
genommen wurde. Nach der zwei-
jährigen Amtszeit schied Thors-
ten Schnorbusch aus und Fynn
Wahle wurde für die nächsten zwei
Jahre als neuer Kassenprüfer ge-
wählt.
Für die Schießsportgruppe berich-
tete Christoph Sommer über die
Aktivitäten. Der Gewinn des
Kreispokals oder auch die zahl-
reiche und erfolgreiche Teilnah-
me bei den verschiedenen Schieß-
wettkämpfen auf Kreis- Bezirks-
und Landesebene standen in sei-
nem Rückblick. In diesem Jahr rich-
tet die Schießsportgruppe das
Kreisjugend- sowie das Kreispo-
kalschießen im Oktober aus.
Das eigentliche Hauptthema auf
der Versammlung war der Pla-
nungsachstand zum 200-jährigen
Jubiläum. Hier präsentierte Ge-
schäftsführer Timo Bundkirchen
die aktuellen Vorbereitungen so-
wie den derzeitigen Stand und
den Ablauf des Jubiläums. Mit der
Abstimmung der Mitglieder, bleibt
der Bierpreis wie im vorherigen
Jahr bestehen. Weitere wichtige
Aspekte sind u.a. das Parkverbot
auf dem Winterberger Kirmes-
platz im Zeitraum der zutreffen-

den Vorbereitungen und über das
gesamte Jubiläumsfest.
Abgerundet wird das Jubiläums-
jahr mit dem Kinderschützenfest
in Verbindung mit einem Genera-
tionswochenende im September
2025.
Den aktuellen Zeitplan sowie wei-
tere Informationen zum Jubilä-
umsschützenfest wird es im Vor-
bericht sowie zeitnah auf der In-
ternetseite www.schuetzengesell
schaft-winterberg.de geben.
Die Schützengesellschaft hat die-
ses Jahr eine erweiterte Chronik
rausgebracht, die es bei Mode
Orth in der Hauptstraße sowie in
der Volksbank in der Poststraße
zu einem Preis von 25 € zu kaufen
gibt.
Der 1.Vorsitzende ging im An-
schluss unter dem Punkt Verschie-
denes auf die Termine bis zur
Herbstgeneralversammlung 2025
ein.
Nach einem Dank an den Kastel-
lan Jens Sander und seinem Team,
für die hervorragende Bewirtung,
endete die Versammlung mit dem
durch Major Andreas Thienel tra-
ditionell angestimmten „Waid-
mannsheil“ und der gemütliche
Teil des Abends konnte eingeläu-
tet werden.
Viele weitere Informationen auf
www.schützengesellschaft-winter
berg.de
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Jungschützenfest
Siedlinghausen am
10. Mai 2025

Marvin Kaspari und Lina BlaufußMarvin Kaspari und Lina BlaufußMarvin Kaspari und Lina BlaufußMarvin Kaspari und Lina BlaufußMarvin Kaspari und Lina Blaufuß

J u n g s c h ü t z e n p a r t yJ u n g s c h ü t z e n p a r t yJ u n g s c h ü t z e n p a r t yJ u n g s c h ü t z e n p a r t yJ u n g s c h ü t z e n p a r t y
„SHOO„SHOO„SHOO„SHOO„SHOOTTTTTOUT“ startet ab 20 UhrOUT“ startet ab 20 UhrOUT“ startet ab 20 UhrOUT“ startet ab 20 UhrOUT“ startet ab 20 Uhr
Die Jungschützen der St.-Jo-
hannes-Schützenbruderschaft
Siedlinghausen feiern am Sams-
tag, den 10. Mai 2025, wieder
ihr traditionelles Jungschützen-
fest.
Neben dem Festprogramm am
Nachmittag wird am Abend auch
wieder die Jungschützenparty
„SHOOTOUT“ stattfinden.
Los geht es um 16.30 Uhr mit
dem Antreten zum Festzug an
der Pfarrkirche.
Nach dem Abholen des amtie-
renden Jungschützenkönigs
Marvin Kaspari geht es unter
Begleitung der Negertalmusi-
kanten Siedlinghausen weiter
zur Schützenhalle.
Dort beginnt um 17.00 Uhr das
Vogelschießen um die dies-
jährige Jungschützenkönigs-
würde.

Steht der neue König fest, folgt
die Königsproklamation.
Nach dem Festprogramm steigt
dann ab 20 Uhr in der Schüt-
zenhalle die traditionelle gro-
ße Jungschützenparty „SHOOT-
OUT“, bei der erstmalig mit DJ
T-MO ein neuer DJ zur Jungs-
chützenparty begrüßt werden
darf.
DJ T-MO hat sich bereits über
die Grenzen des HSK einen Na-
men gemacht und begeistert
nicht nur hier, sondern auch in
größeren Clubs in der Region
und darüber hinaus.
Am Abend wird er mit seinem
einzigartigen Mix aus den bes-
ten Mainstream-Hits, elektro-
nischen Sounds und Charts die
Tanzfläche in der Schützenhal-
le zum Beben bringen!

Der Eintritt ist frei (Einlass ab
16 Jahren)!
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Muttertag in der VELTINS-EisArena:
Gourmet-Tour verspricht kulinarisches Highlight und
unvergessliche Erlebnisse
Frühstück für zwei Personen gewinnen

Der erste Gang serviert im StarthausDer erste Gang serviert im StarthausDer erste Gang serviert im StarthausDer erste Gang serviert im StarthausDer erste Gang serviert im Starthaus

Winterberg (SZW) - Zum zweiten
Mal lädt die VELTINS-EisArena
zu einer ganz besonderen Gour-
met-Tour ein, die am 11. Mai
2025 - pünktlich zum Muttertag
- stattfindet. Ab 17:00 Uhr erwar-
tet die Teilnehmer an diesem Tag
ein einzigartiges Erlebnis: ein 5-
Gang-Menü, exklusive Getränke
und eine spannende Bahnführung
durch die Kunsteisbahn. Und das
Beste daran: Für alle Teilnehmer-
innen und Teilnehmer gibt es ei-
nen Frühstücks-Gutschein für
zwei Personen zu gewinnen, ge-
sponsert vom Oversum in Win-
terberg.
Die Gourmet-Tour kombiniert
Kulinarik mit einem außerge-
wöhnlichen Blick hinter die Ku-
lissen der berühmten VELTINS-
EisArena und sorgt für ein Rund-
um-Erlebnis der besonderen Art.
Über vier Stunden lang dürfen
sich die Besucher auf leckerstes
Essen von renommierten Part-
nern wie Niggemann Catering,
der Fleischerei Gierse aus Böde-
feld und dem Hotel Engemann

Kurve freuen. Diese gastronomi-
schen Highlights werden ergänzt
durch ausgesuchte Getränke, die
das Menü perfekt abrunden.
Die Teilnehmer können sich auf
eine abwechslungsreiche Mi-
schung aus feinsten Speisen und
erfrischenden Getränken freuen,
während sie gleichzeitig mehr
über die beeindruckende Kunst-
eisbahn erfahren und sich von
den Spezialisten vor Ort durch
die Arena führen lassen. Die
Gourmet-Tour ist nicht nur ein
kulinarisches Erlebnis, sondern
auch eine Entdeckungstour, die
das ganze Jahr über einmalige
Einblicke gewährt. Als besonde-
res Highlight haben alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer die
Möglichkeit, einen Frühstücks-
gutschein für zwei Personen zu
gewinnen.
Gesponsert wird dieser Gut-
schein vom Hotel Oversum Ski &
Vital Resort in Winterberg, wel-
ches schon seit vielen Jahren Part-
ner der VELTINS-EisArena ist.
Touren und Anmeldung: Die Gour-
met-Tour findet am 11. Mai in
zwei verschiedenen Touren statt.
Die erste Tour beginnt um 17:00
Uhr, die zweite Tour um 17:45
Uhr. Eine Anmeldung ist erforder-
lich und die Tickets können be-
quem über die Website der Win-
terberger Touristiker gebucht
werden. Weitere Informationen

zu den kulinarischen Partnern
und dem Programm gibt es unter
www.veltins-eisarena.de.
Die Gourmet-Tour ist der perfek-
te Anlass, um den Muttertag auf
eine ganz besondere Weise zu
feiern - mit leckerem Essen, in-

teressanten Einblicken und ei-
ner tollen Atmosphäre in der ein-
zigartigen Kulisse der EisArena.
Verpassen Sie nicht diese ein-
malige Gelegenheit, den Mutter-
tag kulinarisch und spannend zu
erleben!
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Klapperkinder in Neuastenberg an den Kartagen vor
Ostern unterwegs

Kolping Züschen fährt nach Köln

Show-Tanz-Gruppe „König der Löwen“ des TUS ZüschenShow-Tanz-Gruppe „König der Löwen“ des TUS ZüschenShow-Tanz-Gruppe „König der Löwen“ des TUS ZüschenShow-Tanz-Gruppe „König der Löwen“ des TUS ZüschenShow-Tanz-Gruppe „König der Löwen“ des TUS Züschen

Tradition aufrecht erhalten, das
war das Ziel der Kinder, die am
Karfreitag und -samstag mit ih-
ren Lärminstrumenten durch das
Dorf marschierten, um die stum-
men Kirchenglocken zu „erset-
zen“.
Neun Kinder der St. Laurentius-
Pfarrgemeinde Neuastenberg wa-
ren mit teils historischen Klap-
pern und Knirken, begleitet von
Eltern und Großeltern mit Warn-
westen, unterwegs durch den Ort.
Beim üblichen Spendensammeln
nach dem letzten Klappergang
zeigte sich, wie sehr die Dorfbe-
wohner die Aktion honorierten.
Das Foto zeigt die Jungen und
Mädchen mit ihren Klappern und
Knirken vor der Eingangstür der
St. Laurentius Kirche nach dem
letzten Gang.

ZüschenZüschenZüschenZüschenZüschen Das Kolpingwerk
Deutschland feiert von Freitag den
2. Mai bis Sonntag den 4. Mai
2025 aufgrund ihres 175jährigen
Verbandsbestehens ein großes
Jubiläumsfest in Köln.
Wo sonst internationale Größen
wie Joe Cocker oder Wincent
Weiss dem freudigen Publikum
einheizen, stehen am 2. Mai ta-
lentierte Kolpinger im Rampen-
licht. Auf der großen Open-Air-
Bühne des renommierten Tanz-
brunnens am Kölner Rheinufer
geben verschiedene Acts im Rah-
men der Eröffnungsveranstaltung
ihr Können zum Besten. Ganz nach
dem Motto „Schwarz-Orange-
Bunt“ erwartet alle Besucher ein
abwechslungsreiches Programm
aus Kleinkunst, Tanz, Musik und
Show. Einlass auf das Bühnenge-
lände ist ab 16 Uhr. Die Veran-
staltung beginnt um 18 Uhr und
dauert etwa dreieinhalb Stunden.
Durch den Abend führen die be-
kannten Fernsehunterhaltungs-
größen Guido Cantz und Yvonne
Willicks.
Im August letzten Jahres hat sich
für diese Eröffnungsveranstaltung
auch die Kolpingsfamilie Züschen
mit der Großen Garde und der
Show-Tanz-Gruppe des TUS Zü-
schen beworben. Aus den bundes-

weiten Bewerbungen wurden bei-
de Tanzgruppen eingeladen am
Freitag, den 2. Mai auf der Open-
Air-Bühne des Tanzbrunnes ihre
Tänze aufzuführen. Die Große
Garde wird auf einem Kölner-Hits-
Medley tanzen, die Show-Tanz-
Gruppe wird das Stück „König der
Löwen“ aufführen. Die beiden

Tanzvorführungen sind rd. sechs
bzw. acht Minuten lang. Die Gar-
degruppen können dieses Jahr auf
ihr 20jähriges Bühnenjubiläum
zurückblicken.
Die Kolpingsfamilie Züschen hat
für die Fahrt nach Köln am Frei-
tag, den 2. Mai 2025 2 Busse or-
ganisiert. Diese stehen ab ca.ab ca.ab ca.ab ca.ab ca.

11.15 Uhr11.15 Uhr11.15 Uhr11.15 Uhr11.15 Uhr auf dem Schützenplatz
in Züschen. Wer in Winterberg zu-
steigen möchte, sollte bis
spätestens 11.45 Uhrspätestens 11.45 Uhrspätestens 11.45 Uhrspätestens 11.45 Uhrspätestens 11.45 Uhr beim Bist-
orant Uppu, Am Waltenberg ste-
hen. Im Bus werden dann auch
die personalisierten Eintrittskar-
ten verteilt. Die Rückfahrt von
Köln wird gegen 23.00 Uhr sein.
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Jahreshauptversammlung des
SC Neuastenberg-Langewiese

SGV Niedersfeld:
Filmabend

Aktion Saubere Landschaft
erfolgreich

Der SGV Niedersfeld lädt zum
Filmabend am 09.05.2025
um 19:30 Uhr mit Hermann
Schmidt ins Josefshaus Nie-
dersfeld ein.
Hermann Schmidt wird in sei-
ner gewohnt unterhaltsamen
und informativen Art mit ein-
drucksvollen Bildern über un-

sere sauerländer Heimat be-
richten. Es wird ein Potpourri
über unsere bekannten Flüsse,
Seen und Berge mit den High-
lights Montgolfiade, Skywalk
Willingen, Indian Summer und
vielem mehr.
Herzliche Einladung an alle.
Der Eintritt ist frei.

Zum Abschluss der Wintersai-
son stand vor Ostern noch die
Reinigung der Landschaft rund
um Neuastenberg und Lenne-
plätze an.
Ziel waren die Spazier- und
Wanderwege im Nahbereich der
Dörfer. In diesem Jahr war die
„Ausbeute“ überraschender-
weise überschaubar.
Zum Abschluss gab es dann in
der Schinkenalm in Neuasten-
berg die verdiente Belohnung.

Der Verkehrs- und Heimatver-
ein betont nochmals die Wich-
tigkeit dieser Aktion, um das
Bewußtsein für eine intakte
Umwelt besonders für die Kin-
der zu schärfen, das scheinbar
wieder mehr verloren geht.

Am Samstag, den 10.05.2025, fin-
det in der Schützenhalle in Lan-
gewiese um 18:00 Uhr die dies-
jährige Jahreshauptversammlung
des SCNL statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsit-
zenden
2. Totenehrung
3. Verlesung des Protokolls der
letztjährigen Jahreshauptver-
sammlung
4. Ehrung der Jubilare und ver-
dienter Mitglieder
5. Tätigkeitsbericht des Ge-
schäftsführers
6. Sportlerehrung

7. Kassenbericht
8. Bericht der Kassenprüfer und
Entlastung des Vorstandes
9. Jahresberichte der Abteilungen
10. Vorstandswahlen (zur Wahl
stehen: 1. Vorsitzender, die stell-
vertr. Geschäftsführer, Kassen-
wart/in, die Abteilungsleiter/in,
Jugendwart/in, Pressewart, Fach-
wart Mitgliederverwaltung, 1 Kas-
senprüfer/in)
11. Genehmigung des Haushalts-
plans und Festsetzung der Beiträ-
ge
12. Beschlussfassung über ge-
stellte Anträge (einzureichen bis
3 Tage vor der Versammlung beim
Geschäftsführer)
13. Verschiedenes
Wir würden uns über zahlreiches
Erscheinen aller Mitglieder sehr
freuen. Unsere besondere Einla-
dung gilt den Aktiven sowie den
langjährigen Mitgliedern.
Im Anschluss an die Versammlung
werden wir noch einen gemütli-
chen Abend mit allen Anwesen-
den bei einem kleinem Snack und
Getränken verbringen.
Hierbei können gerne neue Anre-
gungen für das Vereinsleben an-
gesprochen werden oder man un-
terhält sich einfach über alte Zei-
ten.
Wir freuen uns auf einen schönen
Abend mit euch!
Winterberg, den 15.04.2025
Andre Schüller
Geschäftsführer

Inklusion im Sport
Am 28.06.2025 bietet der Kreis-
SportBund HSK die Fortbildung In-
klusion - Spiel & Sport in hetero-
genen Gruppen (8LE) an.
Die Fortbildung wendet sich vor
allem an ÜbungsleiterInnen, die
in ihren Gruppen ein hohes Maß
an Vielfalt/Heterogenität erleben
oder ihre Sportangebote stärker
„öffnen“ möchten. Neben einer
kurzen Einführung in das Thema
stehen vorrangig viele Praxisbei-
spiele im Mittelpunkt.

Die Fortbildung vermittelt metho-
discheHilfen, um Übungen und
Spiele in heterogenen Gruppen
von Menschen mit und ohne Be-
hinderung umsetzen zu können.
Die Fortbildung findet in Olsberg
statt. Es sind noch freie Plätze
verfügbar, eine Buchung ist mög-
lich über die Website des KSB
HSK.
Kontakt zur Geschäftsstelle des
KSB: 02904/ 976325-1 oder
info@hochsauerlandsport.de.
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kfd
Winterberg
Die erste Second-Hand-Börse der
kfd Winterberg im Edith-Stein-
Haus begeisterte viele Besucher
und war ein voller Erfolg. Einige
tolle Schnäppchen warteten auf
zahlreiche Shopping begeisterte
Frauen jeden Alters, die ihre Som-
mergarderobe so kostengünstig
und mit tollen Ideen auffrischen
konnten. Im Anschluss konnte sich
jeder noch mit einem leckeren
selbstgebackenen Kuchen und
Getränken erfrischen! Nette Ge-
spräche und die Planung einer
zweiten Börse im Herbst (Infor-
mationen folgen!) rundeten den
absolut gelungenen Tag ab. Ein
herzliches Dankeschön an alle
Helfer, Kuchenbäcker und unsere
lieben Shoppinggäste!

Seniorentag in Grönebach

v.l.n.r. Matthias Krevet, Hans Hertelt, Annegret Stahlschmidt, Gerd Thiele, Gudrun Kreft, Diethard Mörchen,v.l.n.r. Matthias Krevet, Hans Hertelt, Annegret Stahlschmidt, Gerd Thiele, Gudrun Kreft, Diethard Mörchen,v.l.n.r. Matthias Krevet, Hans Hertelt, Annegret Stahlschmidt, Gerd Thiele, Gudrun Kreft, Diethard Mörchen,v.l.n.r. Matthias Krevet, Hans Hertelt, Annegret Stahlschmidt, Gerd Thiele, Gudrun Kreft, Diethard Mörchen,v.l.n.r. Matthias Krevet, Hans Hertelt, Annegret Stahlschmidt, Gerd Thiele, Gudrun Kreft, Diethard Mörchen,
Benedikt SpratteBenedikt SpratteBenedikt SpratteBenedikt SpratteBenedikt Spratte

Ein besonderer Höhepunkt im 775.
Jahr der urkundlichen Ersterwäh-
nung des Dorfes war der von der
Dorfgemeinschaft ausgerichtete
Seniorentag. Seit 1965 findet die-
ser Ehrentag für die älteren Mit-
bürger in Grönebach statt, so
dass wegen der coronabedingten
Unterbrechungen in diesem Jahr
der 60. Seniorentag begangen
werden konnte. Unter der bewähr-
ten Moderation von Benedikt
Spratte, der von seiner Ehefrau
fachlich-technisch unterstützt
wurde, erlebten die mehr als 100
Teilnehmer ein über fünf Stunden
gebotenes Programm, was mit
großem Applaus bedacht wurde.
Nach den Begrüßungsworten
durch den Moderator, dem Vorsit-
zenden der Dorfgemeinschaft, dem
Ortsvorsteher, dem Bürgermeis-
ter und Pfarrer Norbert Lipinski
fand das obligatorische Kaffeetrin-
ken statt. Für die musikalische
Unterhaltung waren zum 50. mal
ohne Honorar die Gebrüder Thie-
le, die von den Gebrüdern Nigge-
mann unterstützt wurden, verant-
wortlich.
Die Auftritte der Kinder des Kin-
dergartens St. Lambertus, den
Tanzgaden des Karnevalsvereins
„ Alle unter einen Hut“, der Ein-
heit der Feuerwehr Grönebach und
des Spielmannszuges, der in die-
sem Jahr den 50. Jahrestag seiner

Gründung begehen kann, folgten
Rückblicke auf die bisherigen Se-
niorentage von Norbert Spratte
und Informationen zur Kommunal-
politik von Bürgermeister Micha-
el Beckmann und Heinz- Josef
Gerlach über Vorhaben der Kir-
chengemeinde.

Durch Spiele wie: „Wie gewon-
nen so zerronnen“ und eine
„Märchenstunde“ konnte sich
jeder Teilnehmer aktiv einbrin-
gen. Höhepunkt war wie in je-
dem Jahr die durch Losentscheid
ermittelte Ehrung der ältesten
Mitbürger. In diesem Jahr waren

dies: Hans Hertelt, Annegret
Stahlschmidt, Gudrun Kreft und
Diethard Mörchen.
Der 60. Seniorentag war wieder
eine gelungene Veranstaltung der
Dorfgemeinschaft, die den Teil-
nehmern noch lange in Erinne-
rung bleiben wird.
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Seminarangebote des Bildungs- und Exerzitienhauses
St. Bonifatius

Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...

Im Bildungs- und Exerzitienhaus
St. Bonifatius in Winterberg-El-
keringhausen bieten wir am Frei-
tag, den 23. Mai 2025, die neue
Tagesveranstaltung „Gesunde„Gesunde„Gesunde„Gesunde„Gesunde
PPPPPowerkräuter zum Kowerkräuter zum Kowerkräuter zum Kowerkräuter zum Kowerkräuter zum Kennenlerennenlerennenlerennenlerennenler-----
nen“nen“nen“nen“nen“ an:
Bei dieser Tagesveranstaltung
lernen Sie einige der wertvolls-
ten Wildkräuter auf der wilden
Wiese von St. Bonifatius kennen.
Anschließend genießen Sie das
schmackhafte Mittagessen der
Boniküche (vegetarische oder
sonstige Kostform bitte bei An-
meldung bekannt geben).
Am Nachmittag wandern wir nach

Winterberg, wo wir einen Kräu-
tergarten erkunden und leckere
Kräutersnacks kosten dürfen.
Danach geht es zurück nach St.
Bonifatius, wo wir den Tag mit
der erlebten Kräuterenergie und
Rezepten für zu Hause, abschlie-
ßen.
Die Kräuterwanderung ist ins-
gesamt 6 km lang.
Bitte wettergerechte Kleidung
und festes Schuhwerk tragen, so-
wie einen kleinen Beutel für evtl.
Kräuterfunde mitnehmen.
Am gleichen Wochenende 23. bis
25. Mai 2025 findet ein Männer-
wochenende in der Natur von St.

Bonifatius statt: „Von Buchen-„Von Buchen-„Von Buchen-„Von Buchen-„Von Buchen-
hallehallehallehallehalle,,,,, Schluchtenweg und Ruhr Schluchtenweg und Ruhr Schluchtenweg und Ruhr Schluchtenweg und Ruhr Schluchtenweg und Ruhr-----
quelle“quelle“quelle“quelle“quelle“
Die Unmittelbarkeit der Natur zu
erleben ist etwas, was vielen
Männern entspricht. Im oft
stressbetonten und anstrengen-
den Alltag ist ein Wochenende in
und mit der Natur etwas, was
gut tut und Spaß macht.
In der Bachbegehung, im Gang
zur Quelle oder bei Körper- und
Achtsamkeitsübungen in der Bu-
chenhalle werden alle Sinne an-
gesprochen. Ziel ist es, das eige-
ne Mann-Sein im Erfahren von
purer Natur neu zu klären, sich

wirksam zu fühlen und im Erle-
ben aller Sinne und im Austausch
unter Männern Orientierung und
innere Ruhe zu finden.
Im besten Fall findet das Kind im
Mann einen erwachsenen Freund
und Begleiter!
Senden Sie Ihre Anmeldung zu
beiden Kursen bitte an:
Bildungs- und Exerzitienhaus St.
Bonifatius
Bonifatiusweg 1 - 5
59955 Winterberg-Elkeringhau-
sen
Fon: 02981 9273 - 0
Email: info@bonifatius-elkering
hausen.de

Andreas Thienel gewinnt beim traditionellen Skatturnier
Am Samstagabend, den 05. April
2025, veranstaltete die Schützen-
gesellschaft 1825 e.V. Winterberg
in der Schießsportanlage „Schüt-
zentreff“ am Postteich ihr traditi-
onelles Skatturnier.
Nicht nur Schützenbrüder, son-
dern auch skatbegeisterte Bür-
ger und Gäste der Stadt Winter-
berg spielten bis in die Nacht

hinein an den Tischen. Für das
leibliche Wohl war wie stets
durch Jens Sander, bestens ge-
sorgt.
Nach einem geselligen, aber kon-
zentrierten Wettkampf hatte am
Ende der Major der Schützenge-

sellschaft, Andreas Thienel die
besten Blätter und sicherte sich
den Sieg. Platz 2 belegte Heinz
Hackler. Dritter wurde wurde
Christoph Krämer. Der Vorstand
bedankt sich bei allen Teilneh-
mern, dem Juror Bernd Schmidt

und der III. Kompanie, die in die-
sem Jahr die Organisation des
Turniers übernommen hat und
freut sich im kommenden Jahr
wieder möglichst viele Skatbe-
sucher zum Traditionsturnier be-
grüßen zu können.
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Schützenfest in Elkeringhausen
Der Schützenverein Elkeringhau-
sen 1905 e. V. lädt vom 16. bis 18.
Mai herzlich zum traditionellen
Schützenfest ein. Drei Tage lang
wird in Elkeringhausen gefeiert -
mit Musik, Tanz, Geselligkeit und
dem spannenden Vogelschießen.
Der Eintritt ist an allen Tagen frei,
und Gäste aus nah und fern sind
willkommen, gemeinsam mit dem
Verein und dem Dorf schöne Stun-
den zu verbringen.
Das Fest beginnt am Freitag, 16.
Mai, um 17 Uhr mit einem Ständ-
chen beim amtierenden Königs-
paar Michael und Mareike
Schmidt. Im Anschluss daran fin-
det ein öffentliches Schützen-
ständchen an der Schützenhalle
statt, zu dem alle herzlich einge-
laden sind.
Um 18.45 Uhr treten die Schüt-
zenbrüder an der Schützenhalle
an, bevor ab 20.30 Uhr Tanz und
Unterhaltung mit Ehrungen und
dem feierlichen Königstanz in
der Halle auf dem Programm ste-
hen. Gegen 22 Uhr dürfen sich

die Besucher auf den traditio-
nellen Tanz der ehemaligen Kö-
nige freuen.
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Am Samstag, 17. Mai, treffen sich
die Schützen um 9 Uhr zum Antre-
ten beim Gasthof Müller. Von dort
aus erfolgt um 9.25 Uhr der Ab-
marsch zur Vogelstange. Nach der
Schützenmesse an der Marienka-
pelle um 9.40 Uhr beginnt das
Jungschützenschießen, gefolgt

vom Vogelschießen. Die Prokla-
mation des neuen Königs findet
anschließend am Landschaftski-
no statt. Der Samstagabend wird
ab 20 Uhr mit Tanz und dem Kö-
nigstanz in der Schützenhalle ge-
feiert.
Der Sonntag, 18. Mai, beginnt um
11 Uhr mit einem Frühschoppen-
konzert des Musikvereins Me-
delon in der Schützenhalle, bei
dem auch verdiente Mitglieder
des Vereins geehrt werden. Am
Nachmittag treten die Schützen-
brüder um 14 Uhr wieder an der
Halle an, bevor um 14.30 Uhr der
große Festumzug mit Kranznie-
derlegung am Ehrenmal beginnt.
Um 16 Uhr dürfen sich die Kinder
auf ihren eigenen Tanz freuen, und
den festlichen Abschluss bildet ab
18.30 Uhr der Königstanz mit an-
schließendem Tanzabend in der
Schützenhalle.
Für musikalische Unterhaltung
sorgen während des gesamten
Festwochenendes der Musikver-
ein Medelon und der Tambour-
korps Winterberg. Der Schützen-
verein Elkeringhausen freut sich
auf zahlreiche Besucher und ein
schönes, stimmungsvolles Fest.

Guter 
Versicherungs-
Tipp: Feiern 
Sie schön!
Wir wünschen schöne 
Schützenfesttage.

Bezirksdirektion 
Mike Middeke
Petrus-Cramer-Str. 14
59964 Medebach
Telefon 02982 930710
mike.middeke@
signal-iduna.net
www.mm-si.de
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Ostern in Niedersfeld
Feuer & Feuerwehreinsätze - Regen & Regenbogen

Rudolf Kretzer hielt die Andacht im Feuerwehrhaus. Foto: Niedersfeld.infoRudolf Kretzer hielt die Andacht im Feuerwehrhaus. Foto: Niedersfeld.infoRudolf Kretzer hielt die Andacht im Feuerwehrhaus. Foto: Niedersfeld.infoRudolf Kretzer hielt die Andacht im Feuerwehrhaus. Foto: Niedersfeld.infoRudolf Kretzer hielt die Andacht im Feuerwehrhaus. Foto: Niedersfeld.info

Gewitterschauern am Nachmittag über dem Osterfeuer. Foto: CorneliaGewitterschauern am Nachmittag über dem Osterfeuer. Foto: CorneliaGewitterschauern am Nachmittag über dem Osterfeuer. Foto: CorneliaGewitterschauern am Nachmittag über dem Osterfeuer. Foto: CorneliaGewitterschauern am Nachmittag über dem Osterfeuer. Foto: Cornelia
SchepersSchepersSchepersSchepersSchepers

Das Niedersfelder Osterfeuer brannte hervorragend. Foto: Stefan Gei-Das Niedersfelder Osterfeuer brannte hervorragend. Foto: Stefan Gei-Das Niedersfelder Osterfeuer brannte hervorragend. Foto: Stefan Gei-Das Niedersfelder Osterfeuer brannte hervorragend. Foto: Stefan Gei-Das Niedersfelder Osterfeuer brannte hervorragend. Foto: Stefan Gei-
lenlenlenlenlen

Der diesjährige Ostersonntag hat-
te einiges zu bieten. Zum Bei-
spiel das Wetter. Der Morgen fing
frisch an und hier und da war es
recht frostig. Die Sonne setzte sich
in der ersten Tageshälfte durch
und brachte sommerliche Gefüh-
le ins Sauerland. Am Nachmittag
entluden sich dann einige Regen-
und Gewitterschauer über unse-
ren Bergen.
Um 20 Uhr wurde im Feuerwehr-
haus eine Osterandacht gefeiert.
Diakon Rudolf Kretzer hatte
besonders die Feuerwehrleute im
Blick und so ging es in den Gebe-
ten und Fürbitten auch um den

Dienst in der Feuerwehr. Noch
während des Gebetes wurde der
Löschzug Niedersfeld zu einem
Brand alarmiert und rückte un-
verzüglich aus.
Nach der Andacht zog ein langer
Fackelzug zum Osterfeuer. Die
Kommunionkinder wurden durch
weitere Kinder und Erwachsene
begleitet und überbrachten das

Licht und die Flamme der Oster-
kerze, die das große Osterfeuer
entflammte.
Es brannte lichterloh über dem
Dorf und auch einsetzender Re-
gen hielt die Schaulustigen nicht
ab, ganz nah dabei zu sein. Das
feierliche Geläut der Kirche be-
gleitete dieses Erlebnis.
Alsbald ging es dann zurück ins

Feuerwehrhaus, wo die After-Os-
terfeuer-Party stattfand. Und noch
während der Party wurde der
Löschzug Niedersfeld erneut alar-
miert, diesmal zu einem Verkehrs-
unfall. Im weiteren Verlauf des
Abends wurden weitere Einsatz-
kräfte nachalarmiert. Es war also
ein Osterfesttag mit vielen Be-
sonderheiten.
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Trauer um Papst Franziskus
Pastoralverbund betet für den Heiligen Vater

Die Fahne auf Halbmast an der Niedersfelder KircheDie Fahne auf Halbmast an der Niedersfelder KircheDie Fahne auf Halbmast an der Niedersfelder KircheDie Fahne auf Halbmast an der Niedersfelder KircheDie Fahne auf Halbmast an der Niedersfelder Kirche

Zum Tode von Papst Franziskus
gab es am Ostermontag auch im
Pastoralverbund Winterberg viele
Reaktionen. Schon in den Fest-
gottesdiensten wurde für den ver-
storbenen Pontifex gebetet. So
wie hier in Niedersfeld weht die

Fahne auf Halbmast.
Das Totengläut am Mittag des
Ostermontag und an den folgen-
den beiden Tagen im Pastoralver-
bund und im gesamten Erzbistum
luden zur Trauer, zum Innehalten
und zum Gebet ein.
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Wanderveranstaltungen vom 2. bis 15. Mai

Leserfoto von Joachim Padberg aus GrönebachLeserfoto von Joachim Padberg aus GrönebachLeserfoto von Joachim Padberg aus GrönebachLeserfoto von Joachim Padberg aus GrönebachLeserfoto von Joachim Padberg aus Grönebach

Freitag, 2. Mai, 13 bis 15 UhrFreitag, 2. Mai, 13 bis 15 UhrFreitag, 2. Mai, 13 bis 15 UhrFreitag, 2. Mai, 13 bis 15 UhrFreitag, 2. Mai, 13 bis 15 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung in Hal-
lenberg
Freitag, 2. Mai, 13 bis 16.30 UhrFreitag, 2. Mai, 13 bis 16.30 UhrFreitag, 2. Mai, 13 bis 16.30 UhrFreitag, 2. Mai, 13 bis 16.30 UhrFreitag, 2. Mai, 13 bis 16.30 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung mit Be-
sichtigung des Hallenberger Brau-
hofs und Bierprobe, Hallenberg
Freitag, 2. Mai,Freitag, 2. Mai,Freitag, 2. Mai,Freitag, 2. Mai,Freitag, 2. Mai,
20.30 bis 22.30 Uhr20.30 bis 22.30 Uhr20.30 bis 22.30 Uhr20.30 bis 22.30 Uhr20.30 bis 22.30 Uhr
Winterberg im Mittelalter - Nacht-
wächter-Führung, Winterberg
Freitag, 2. Mai, 21 bis 23 UhrFreitag, 2. Mai, 21 bis 23 UhrFreitag, 2. Mai, 21 bis 23 UhrFreitag, 2. Mai, 21 bis 23 UhrFreitag, 2. Mai, 21 bis 23 Uhr
Nachtwächter - Führung durch das
historische Städtchen Hallenberg
Samstag, 3. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 3. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 3. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 3. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 3. Mai, 10 bis 13 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Samstag, 3. Mai,Samstag, 3. Mai,Samstag, 3. Mai,Samstag, 3. Mai,Samstag, 3. Mai,
10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr
Naturerlebnis für Groß und Klein,
Winterberg
Samstag, 3. Mai, 13 bis 15 UhrSamstag, 3. Mai, 13 bis 15 UhrSamstag, 3. Mai, 13 bis 15 UhrSamstag, 3. Mai, 13 bis 15 UhrSamstag, 3. Mai, 13 bis 15 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung in Hal-
lenberg
Samstag, 3. Mai,Samstag, 3. Mai,Samstag, 3. Mai,Samstag, 3. Mai,Samstag, 3. Mai,
13 bis 16.30 Uhr13 bis 16.30 Uhr13 bis 16.30 Uhr13 bis 16.30 Uhr13 bis 16.30 Uhr

Bier-Erlebnis-Wanderung mit Be-
sichtigung des Hallenberger Brau-
hofs und Bierprobe, Hallenberg
Samstag, 3. Mai,Samstag, 3. Mai,Samstag, 3. Mai,Samstag, 3. Mai,Samstag, 3. Mai,
14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr
Altstadtführung durch Winterberg
Samstag, 3. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 3. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 3. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 3. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 3. Mai, 14 bis 16 Uhr
Natur und Technik - Das Skigebiet
im Sommer erkunden, Winterberg
Samstag, 3. Mai,Samstag, 3. Mai,Samstag, 3. Mai,Samstag, 3. Mai,Samstag, 3. Mai,
14 bis 16.30 Uhr14 bis 16.30 Uhr14 bis 16.30 Uhr14 bis 16.30 Uhr14 bis 16.30 Uhr
Bobbahnführung - Führung durch
die VELTINS-EisArena, Winterberg
Sonntag, 4. Mai,Sonntag, 4. Mai,Sonntag, 4. Mai,Sonntag, 4. Mai,Sonntag, 4. Mai,
10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze, Winterberg
Dienstag, 6. Mai, 10 bis 15 UhrDienstag, 6. Mai, 10 bis 15 UhrDienstag, 6. Mai, 10 bis 15 UhrDienstag, 6. Mai, 10 bis 15 UhrDienstag, 6. Mai, 10 bis 15 Uhr
Wanderung von Winterberg zur
Hängebrücke „Skywalk“ Willin-
gen, Winterberg
Dienstag, 6. Mai,Dienstag, 6. Mai,Dienstag, 6. Mai,Dienstag, 6. Mai,Dienstag, 6. Mai,
14 bis 16.30 Uhr14 bis 16.30 Uhr14 bis 16.30 Uhr14 bis 16.30 Uhr14 bis 16.30 Uhr
Bobbahnführung - Führung durch
die VELTINS-EisArena, Winterberg
Mittwoch, 7. Mai, 14 bis 17 UhrMittwoch, 7. Mai, 14 bis 17 UhrMittwoch, 7. Mai, 14 bis 17 UhrMittwoch, 7. Mai, 14 bis 17 UhrMittwoch, 7. Mai, 14 bis 17 Uhr

Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Donnerstag, 8. Mai,Donnerstag, 8. Mai,Donnerstag, 8. Mai,Donnerstag, 8. Mai,Donnerstag, 8. Mai,
10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr
Geführte Überraschungswande-
rung, Winterberg
Freitag, 9. Mai, 13 bis 15 UhrFreitag, 9. Mai, 13 bis 15 UhrFreitag, 9. Mai, 13 bis 15 UhrFreitag, 9. Mai, 13 bis 15 UhrFreitag, 9. Mai, 13 bis 15 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung in Hal-
lenberg
Freitag, 9. Mai, 13 bis 16.30 UhrFreitag, 9. Mai, 13 bis 16.30 UhrFreitag, 9. Mai, 13 bis 16.30 UhrFreitag, 9. Mai, 13 bis 16.30 UhrFreitag, 9. Mai, 13 bis 16.30 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung mit Be-
sichtigung des Hallenberger Brau-
hofs und Bierprobe, Hallenberg
Freitag, 9. Mai,Freitag, 9. Mai,Freitag, 9. Mai,Freitag, 9. Mai,Freitag, 9. Mai,
20.30 bis 22.30 Uhr20.30 bis 22.30 Uhr20.30 bis 22.30 Uhr20.30 bis 22.30 Uhr20.30 bis 22.30 Uhr
Winterberg im Mittelalter - Nacht-
wächter-Führung, Winterberg
Samstag, 10. Mai,Samstag, 10. Mai,Samstag, 10. Mai,Samstag, 10. Mai,Samstag, 10. Mai,
10.30 bis 13.30 Uhr10.30 bis 13.30 Uhr10.30 bis 13.30 Uhr10.30 bis 13.30 Uhr10.30 bis 13.30 Uhr
Führung durch die Wettkampfstät-
ten von Olympiasiegern und Welt-
meistern, Winterberg
Samstag, 10. Mai, 13 bis 15 UhrSamstag, 10. Mai, 13 bis 15 UhrSamstag, 10. Mai, 13 bis 15 UhrSamstag, 10. Mai, 13 bis 15 UhrSamstag, 10. Mai, 13 bis 15 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung in Hal-
lenberg
Samstag, 10. Mai,Samstag, 10. Mai,Samstag, 10. Mai,Samstag, 10. Mai,Samstag, 10. Mai,
14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr
Altstadtführung durch Winterberg
Sonntag, 11. Mai,Sonntag, 11. Mai,Sonntag, 11. Mai,Sonntag, 11. Mai,Sonntag, 11. Mai,
10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr

Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze, Winterberg
Dienstag, 13. Mai, 10 bis 13 UhrDienstag, 13. Mai, 10 bis 13 UhrDienstag, 13. Mai, 10 bis 13 UhrDienstag, 13. Mai, 10 bis 13 UhrDienstag, 13. Mai, 10 bis 13 Uhr
Geführte Halbtageswanderung,
Winterberg
Dienstag, 13. Mai, 10 bis 15 UhrDienstag, 13. Mai, 10 bis 15 UhrDienstag, 13. Mai, 10 bis 15 UhrDienstag, 13. Mai, 10 bis 15 UhrDienstag, 13. Mai, 10 bis 15 Uhr
Wanderung von Winterberg zur
Hängebrücke „Skywalk“ Willin-
gen, Winterberg
Dienstag, 13. Mai,Dienstag, 13. Mai,Dienstag, 13. Mai,Dienstag, 13. Mai,Dienstag, 13. Mai,
14 bis 16.30 Uhr14 bis 16.30 Uhr14 bis 16.30 Uhr14 bis 16.30 Uhr14 bis 16.30 Uhr
Bobbahnführung - Führung durch
die VELTINS-EisArena, Winterberg
Mittwoch, 14. Mai,Mittwoch, 14. Mai,Mittwoch, 14. Mai,Mittwoch, 14. Mai,Mittwoch, 14. Mai,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Donnerstag, 15. Mai,Donnerstag, 15. Mai,Donnerstag, 15. Mai,Donnerstag, 15. Mai,Donnerstag, 15. Mai,
10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr
Geführte Überraschungswande-
rung, Winterberg
Infos, Anmeldung und Buchung bei
der Tourist Information Winter-
berg, 02981 92500,
info@winterberg.de oder direkt
online buchen
https://www.winterberg.de/aktivi
taeten-wohlfuehlen/erlebnis-
buchen/#
Alle Angaben ohne Gewähr
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Blumige Grüße zum Muttertag
bei Blumen Klauke aus
Winterberg-Züschen

Der Blumenautomat bei Blumen Klauke in ZüschenDer Blumenautomat bei Blumen Klauke in ZüschenDer Blumenautomat bei Blumen Klauke in ZüschenDer Blumenautomat bei Blumen Klauke in ZüschenDer Blumenautomat bei Blumen Klauke in Züschen

Ein Klassiker: Rote Rosen zumEin Klassiker: Rote Rosen zumEin Klassiker: Rote Rosen zumEin Klassiker: Rote Rosen zumEin Klassiker: Rote Rosen zum
MuttertagMuttertagMuttertagMuttertagMuttertag

Zum Muttertag am 11. Mai sind
Sie bei Blumen Klauke aus Zü-
schen an der richtigen Adresse,
denn ein kreativer, liebevoll zu-
sammengestellter Blumenstrauß
läßt das Herz jeder Mutter garan-
tiert höher schlagen. Schließlich
zählen Blumen zu den Klassikern
unter den Geschenken die von
Herzen kommen.
Blumen Klauke hat am diesjähri-
gen Muttertags-Sonntag von 9.00
bis 12.00 Uhr für Sie geöffnet.
Dank des Blumenautomaten di-Dank des Blumenautomaten di-Dank des Blumenautomaten di-Dank des Blumenautomaten di-Dank des Blumenautomaten di-
rekt neben der Eingangstür in derrekt neben der Eingangstür in derrekt neben der Eingangstür in derrekt neben der Eingangstür in derrekt neben der Eingangstür in der
Nuhnetalstraße 74 ist es auchNuhnetalstraße 74 ist es auchNuhnetalstraße 74 ist es auchNuhnetalstraße 74 ist es auchNuhnetalstraße 74 ist es auch
möglich, außerhalb der regulärenmöglich, außerhalb der regulärenmöglich, außerhalb der regulärenmöglich, außerhalb der regulärenmöglich, außerhalb der regulären
Öffnungszeiten frische BlumenÖffnungszeiten frische BlumenÖffnungszeiten frische BlumenÖffnungszeiten frische BlumenÖffnungszeiten frische Blumen
rund um die Uhr zu kaufen.rund um die Uhr zu kaufen.rund um die Uhr zu kaufen.rund um die Uhr zu kaufen.rund um die Uhr zu kaufen.
Ganz egal ob kleine Gestecke,
große Blumensträuße oder be-
pflanzte Körbchen- für jedes Bud-

get ist etwas dabei. Die Bezah-
lung ist bar und per EC-Cash mög-
lich. [BL]

Muttertag:
Ein Tag zum Verwöhnen
Mama ist wohl eines der Wörter,
die fast auf der ganzen Welt be-
kannt sind. Jeder hat eine Mama
und ist dankbar für ihre Fürsor-
ge, Liebe und ihren Einsatz. Da
gibt es doch nichts Schöneres,
als an einem besonderen Tag
diesem lieben Menschen eine
besondere Freude zu machen.
Wie wäre es daher mit einem Tag
voller Überraschungen am Mut-
tertag?

Ein wenig Zeit für sich schadetEin wenig Zeit für sich schadetEin wenig Zeit für sich schadetEin wenig Zeit für sich schadetEin wenig Zeit für sich schadet
nienienienienie
Mamas sind Allroundtalente. Sie
sind Ansprechpartner Nummer 1,
wenn es um die Bedürfnisse ih-
rer Familie geht. Wer hält da-
heim alles in Schuss? Die Mama!
Wer kümmert sich um die Kin-
der, kocht, wäscht und tröstet?
Die Mama! Anstrengende Tage
sind für Mamas Alltag, daher ist
es oft das größte Geschenk, Zeit
für sich zu haben.
Ein wunderbares Geschenk am
Muttertag könnte daher ein Gut-
schein für einen Museums- oder
Kinobesuch, Erholung in der Sau-
na oder Wellnesstempel sein.
Je nach Vorlieben kann die Mama
an diesem Tag entspannt einige
Stunden genießen und sich ein-
fach mal um gar nichts kümmern.

Eine Überraschung geht noch -Eine Überraschung geht noch -Eine Überraschung geht noch -Eine Überraschung geht noch -Eine Überraschung geht noch -
hier können auch die Kleinen hel-hier können auch die Kleinen hel-hier können auch die Kleinen hel-hier können auch die Kleinen hel-hier können auch die Kleinen hel-
fenfenfenfenfen
Was belastet das Mütterherz?
Alles unter einen Hut zu bringen
- vor allem bei kleinen Kindern.
Haushalt, Spielen, immer ein of-
fenes Ohr haben und Arbeiten -

ein vollgepacktes Leben, das
manchmal richtig anstrengend
sein kann. Also heißt es am Mut-
tertag: anpacken und helfen.
Wenn Mama ihre Auszeit ge-
nießt, können die Kinder zusam-
men mit Papa zu Hochform auf-
laufen.
Aufräumen, Staubwischen und
vor allem Mamas Lieblingsessen
zubereiten. Den Tisch mit einem
schönen Blumenstrauß schmü-
cken und warten. Wenn Mama
dann endlich Heim kommt, wird
sie ihren Augen nicht trauen.
Nun können alle gemeinsam das
liebevoll gekochte Essen genie-
ßen und den Tag ausklingen las-
sen.

Alternative für große KinderAlternative für große KinderAlternative für große KinderAlternative für große KinderAlternative für große Kinder
Auch wenn die Kinder längst aus
dem Haus sind, können sie ihren
Mamas am Muttertag trotzdem
eine große Freude machen. Nun
gilt es, sich selbst Zeit für die
Mutter zu nehmen. Hinfahren,
überraschen und bspw. zu einem
tollen Ausflug einladen. Auch hier
sollten die Vorlieben der Mama
auf jeden Fall ins Kalkül gezogen
werden. Also nichts planen, was
der eigenen Mutter eigentlich
gar nicht liegt. Nach einem ge-
lungenen Abstecher ins Theater,
Kino oder Museum kann auch
hier eine Einladung zum Essen
die Überraschung abrunden. Ge-
meinsam in dem Restaurant der
Wahl mit dem Lieblingsmenschen
Zeit verbringen und genießen. An
solche Momente werden sich
Mütter wie Kinder immer wieder
gerne zurückerinnern. (ak-o)
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Ihre Feier in herrlicher Umgebung im LANDHAUS auf
der grünen Wiese

Die überdachte Außenterrasse mit 70 SitzplätzenDie überdachte Außenterrasse mit 70 SitzplätzenDie überdachte Außenterrasse mit 70 SitzplätzenDie überdachte Außenterrasse mit 70 SitzplätzenDie überdachte Außenterrasse mit 70 Sitzplätzen

Feierlich gedeckter Tisch im LAND-Feierlich gedeckter Tisch im LAND-Feierlich gedeckter Tisch im LAND-Feierlich gedeckter Tisch im LAND-Feierlich gedeckter Tisch im LAND-
HAUS auf der grünene WieseHAUS auf der grünene WieseHAUS auf der grünene WieseHAUS auf der grünene WieseHAUS auf der grünene Wiese Gemütliche Räumlichkeiten mit 50 SitzplätzenGemütliche Räumlichkeiten mit 50 SitzplätzenGemütliche Räumlichkeiten mit 50 SitzplätzenGemütliche Räumlichkeiten mit 50 SitzplätzenGemütliche Räumlichkeiten mit 50 Sitzplätzen

Die gemütliche Gastronomie
„LANDHAUS auf der grünen Wie-
se“, im Clubhaus des Golfclub
Winterberg e.V. wird seit dieser
Saison von dem neuen Pächter-
Ehepaar Kristina und Miro ge-
führt.
Das Ehepaar besitzt langjährige
Erfahrung als selbstständige Gas-
tronomen und leiten das Restau-
rant mit viel Herzblut und freuen
sich auf alle Gäste.
Das gastronomische Angebot be-
inhaltet eine schöne Auswahl in-
ternationaler und saisonaler Ge-
richte sowie kleine Snacks, aus-
gefallene Menüs und Buffet`s.
Täglich wechselnder Mittagstisch.
Frischer deutscher Spargel istFrischer deutscher Spargel istFrischer deutscher Spargel istFrischer deutscher Spargel istFrischer deutscher Spargel ist
schon da!schon da!schon da!schon da!schon da!
Hier können Feierlichkeiten allerHier können Feierlichkeiten allerHier können Feierlichkeiten allerHier können Feierlichkeiten allerHier können Feierlichkeiten aller
Art ausgerichtet werden. DerArt ausgerichtet werden. DerArt ausgerichtet werden. DerArt ausgerichtet werden. DerArt ausgerichtet werden. Der

Gastraum mit 50 Sitzplätzen imGastraum mit 50 Sitzplätzen imGastraum mit 50 Sitzplätzen imGastraum mit 50 Sitzplätzen imGastraum mit 50 Sitzplätzen im
Innenraum und der überdachtenInnenraum und der überdachtenInnenraum und der überdachtenInnenraum und der überdachtenInnenraum und der überdachten
TTTTTerrerrerrerrerrasse mit 70 Sitzplätzen imasse mit 70 Sitzplätzen imasse mit 70 Sitzplätzen imasse mit 70 Sitzplätzen imasse mit 70 Sitzplätzen im
Außenbereich bietet genügendAußenbereich bietet genügendAußenbereich bietet genügendAußenbereich bietet genügendAußenbereich bietet genügend
Platz für private und betrieblichePlatz für private und betrieblichePlatz für private und betrieblichePlatz für private und betrieblichePlatz für private und betriebliche
Feiern. Optimal geeignet für alleFeiern. Optimal geeignet für alleFeiern. Optimal geeignet für alleFeiern. Optimal geeignet für alleFeiern. Optimal geeignet für alle
Bürger aus Bürger aus Bürger aus Bürger aus Bürger aus Winterberg und Um-Winterberg und Um-Winterberg und Um-Winterberg und Um-Winterberg und Um-
gebung,gebung,gebung,gebung,gebung, Bik Bik Bik Bik Biker und er und er und er und er und WWWWWanderer alsanderer alsanderer alsanderer alsanderer als
Einkehrmöglichkeit.Einkehrmöglichkeit.Einkehrmöglichkeit.Einkehrmöglichkeit.Einkehrmöglichkeit.
Ausreichende Parkmöglichkeiten
sind vor dem Haus vorhanden. Bei
Gruppen und Abendessen ist eine
Reservierung erforderlich. Mon-
tag ist Ruhetag, ansonsten ist von
Dienstag bis Sonntag immer ab
12.00 Uhr geöffnet. In den Abend-
stunden abhängig von den Reser-
vierungen. [BL]
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„Exklusive“ Biketouren bei Uppu Bikeverleih &
Werkstatt in Winterberg

Filip aus der Bikewerkstatt UppuFilip aus der Bikewerkstatt UppuFilip aus der Bikewerkstatt UppuFilip aus der Bikewerkstatt UppuFilip aus der Bikewerkstatt Uppu

Spaß auf schönen Pfaden mit exklusiven Touren von UppuSpaß auf schönen Pfaden mit exklusiven Touren von UppuSpaß auf schönen Pfaden mit exklusiven Touren von UppuSpaß auf schönen Pfaden mit exklusiven Touren von UppuSpaß auf schönen Pfaden mit exklusiven Touren von Uppu

Trauen Sie sich „exklusive“ Bik„exklusive“ Bik„exklusive“ Bik„exklusive“ Bik„exklusive“ Bike-e-e-e-e-
tourentourentourentourentouren anzugehen.- Erst so lernt
man ein völlig neues Gelände,
Fahrtechniken und neue Einblicke
von Herzblutbiker Uppu Gruß ken-
nen.- Als Gastronom der gemütli-
chen Lokation Bistorant Uppu mitBistorant Uppu mitBistorant Uppu mitBistorant Uppu mitBistorant Uppu mit
eigener Bikewerkstatteigener Bikewerkstatteigener Bikewerkstatteigener Bikewerkstatteigener Bikewerkstatt auf dem
Innenhof steckt hier 30 Jahre Er-
fahrung in Sachen Biken. In ex-
klusiven, kleinen Gruppen lässt
sich von hier, dem Herzstück Win-
terbergs aus, die Traumwelt des
Hochsauerlandes per Mountain-
bike über verwunschene Pfade und
Trails entdecken. Alle MTB-Tou-
ren werden für Naturindividualis-
ten, also naturorientierte Biker
maßgeschneidert geplant. Ideal
geeignet aber auch angepasst für
Familien und auf Wunsch mit Fahr-
technik-Training für Anfänger im
Gelände, fernab von allen bekann-
ten Routen im Sauerland. Natür-
lich sind auch Mehrtagestouren

mit Übernachtung möglich.
Seit Ende letzten Jahres ist Filip
als neuer Schrauber aus der
Bikerszene Berlin bei Uppu in der
Bikewerkstatt tätig und unter an-
derem für den Ausrüstungscheck
vor den Touren zuständig. Zusam-

men mit Timo haben sie einen
Meetingpoint für Biker vor der
Werkstatt ins Leben gerufen. Bei-
de ergänzen sich gut in Ihren Zu-
ständigkeiten für Organisatori-
sches und Handwerkliches.
Beim BistorBistorBistorBistorBistorant Uppu mit Bikant Uppu mit Bikant Uppu mit Bikant Uppu mit Bikant Uppu mit Bikevereverevereverever-----

leih und leih und leih und leih und leih und WWWWWerkstatterkstatterkstatterkstatterkstatt läuft alles zu-
sammen- von der Tourenplanung
über Ausrüstungscheck, der MTB-
Tour selbst über das ordentliche
Menü nach der Tour.- Rundum der
perfekte Platz für alles was zwei
Räder hat. [BL]



Mitteilungsblatt Winterberg | 51. Jahrgang | Nr. 9 | Freitag, 02. Mai 2025 | Kw 18 | mitteilungsblatt-winterberg.de/e-paper32

„80 Euro Waldi & Skyyloft“

Gute Stimmung bei der DRK Blutspenderehrung in
Medebach
20 Spenderinnen und Spender aus Medebach und Umgebung wurden als treue
Blutspenderinnen und Blutspender geehrt

Die Blutspenderinnen und Blutspender, die am 4. April für ihre Blutspenden geehrt wurden. Foto: KarinaDie Blutspenderinnen und Blutspender, die am 4. April für ihre Blutspenden geehrt wurden. Foto: KarinaDie Blutspenderinnen und Blutspender, die am 4. April für ihre Blutspenden geehrt wurden. Foto: KarinaDie Blutspenderinnen und Blutspender, die am 4. April für ihre Blutspenden geehrt wurden. Foto: KarinaDie Blutspenderinnen und Blutspender, die am 4. April für ihre Blutspenden geehrt wurden. Foto: Karina
Canisius, DRK BrilonCanisius, DRK BrilonCanisius, DRK BrilonCanisius, DRK BrilonCanisius, DRK Brilon

Nach den Ausstellungen mit Wer-
ken von Otto Waalkes, Udo Lin-
denberg, Franz Zander, Francis
Fulton Smith und zuletzt Alexand-
ra Hofman und Thomas Jankowski
ist dies die sechste Ausstellung in
Zusammenarbeit mit den Walen-
towski Galerien aus Werl.
Zur Ausstellungseröffnung am
Freitag, 9. Mai, um 19 Uhr laden
wir Sie herzlich ein.

Walter Lehnertz wurde als „80
Euro Waldi“ durch die Sendung
„Bares für Rares“ bekannt. Er ist
aber nicht nur TV-Persönlichkeit,
sondern auch Antiquitätenhändler
und Künstler. Seine limitierte „Wal-
dini“-Kollektion verbindet Popkul-
tur mit Kunst und spiegelt seinen
einzigartigen Stil wieder.
Der ehemalige Mister Niedersach-
sen, Steffen Rosenberger, hat sei-

nen Modeljob an den Nagel ge-
hängt und geht völlig neue Wege.
Seit sechs Jahren erschafft er unter
dem Künstlernamen „Skyyloft“ au-
ßergewöhnliche Pop Art Kunst. Sein
künstlerisches Schaffen ist geprägt
von einer faszinieren Kombination
aus Comicfiguren aus seiner Kind-
heit und der modernen Welt.
Beide Künstler werden bei der
Eröffnung anwesend sein.

Ausstellungsdauer:Ausstellungsdauer:Ausstellungsdauer:Ausstellungsdauer:Ausstellungsdauer:
9. Mai bis 6. Juni
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten: Montag, Diens-
tag, Donnerstag und Freitag von
10 bis 14 Uhr
Samstag von 10 bis 13 Uhr,
Sonntag von 14 bis 16 Uhr
Mittwochs und an Feiertagen ge-
schlossen.
Weitere Informationen unter
www.foerderverein-hallenberg.de

20 Spenderinnen und Spender20 Spenderinnen und Spender20 Spenderinnen und Spender20 Spenderinnen und Spender20 Spenderinnen und Spender
aus Medebach und Umgebungaus Medebach und Umgebungaus Medebach und Umgebungaus Medebach und Umgebungaus Medebach und Umgebung
kamen auf Einladung des DRKkamen auf Einladung des DRKkamen auf Einladung des DRKkamen auf Einladung des DRKkamen auf Einladung des DRK
Kreisverband Brilon eKreisverband Brilon eKreisverband Brilon eKreisverband Brilon eKreisverband Brilon e.....     VVVVV..... am 4. am 4. am 4. am 4. am 4.
April in das Gerätehaus derApril in das Gerätehaus derApril in das Gerätehaus derApril in das Gerätehaus derApril in das Gerätehaus der
Feuerwehr in Medebach undFeuerwehr in Medebach undFeuerwehr in Medebach undFeuerwehr in Medebach undFeuerwehr in Medebach und
wurden als treue Blutspenderwurden als treue Blutspenderwurden als treue Blutspenderwurden als treue Blutspenderwurden als treue Blutspender-----
innen und Blutspender geehrt.innen und Blutspender geehrt.innen und Blutspender geehrt.innen und Blutspender geehrt.innen und Blutspender geehrt.
Die ehrenamtlichen DRK Hel-
fenden rund um Astrid Just-Her-
zig nahmen die Gäste in Emp-
fang und versorgten alle mit Ge-
tränken, bevor der offizielle Teil
des Abends begann.
In ihrer kurzen Rede bedankte
sich Astrid Just-Herzig bei al-
len Blutspendenden für ihren
Einsatz und würdigte diesen mit
der Aussage, dass jede und je-
der Anwesende mit der Blut-

spende Leben rettet. „Jede
Blutspenderehrung ist eine
besondere Veranstaltung mit
besonderen Menschen, denn
wir alle sind Lebensretter und
Lebensretterinnen“, machte
Just-Herzig vor der Ehrung deut-
lich.
Außerdem berichtete sie, dass
die Zahlen der geleisteten Blut-
spenden in Deutschland rück-
läufig sind, die Zahlen in Me-
debach und im DRK Kreisver-
band Brilon e. V. immer noch
relativ hoch sind. Auch die Zahl
der Erstspender sei relativ gut
im Vergleich zu anderen Kreis-
verbänden.

Daher appellierte sie an alle,
die Blut spenden, auch dann am
Ball zu bleiben, wenn es mal
mit einer Spende nicht klappen
sollte.
„Denn Blut wird immer ge-
braucht und jede Spende ist
wichtig“, so Astrid Just-Herzig.
Nach der Ehrung mit der DRK-
Ehrennadel bzw. dem DRK-Eh-
renanhänger und einer Urkun-
de durften sich die Geehrten
auf ein herzhaftes und leckeres
Essen freuen. Den Abend ließen
sie dann gemütlich ausklingen.
Geehrt wurden:
25 Vollblutspenden: Ulrich Jo-
sef Kronauge, Jan Krumsee,

Christian Lübbert,
Anika Welticke
50 Vollblutspenden: Karin Bau-
stian, Heribert Becker, Andreas
Mütze, Susanne Maria Nigge-
mann, Birgit Paffe, Willi Schen-
gel, Susanne Schlüter, Julian
Schweinsberg
75 Vollblutspenden: Markus
Althaus, Ferdinand Figgen, Karl
Josef Lefarth, Thomas Müller,
Jürgen Müller
100 Vollblutspenden:
Karl-Heinz Schnellen
125 Vollblutspenden: Paul Ber-
kenkopf, Karl-Heinz Mettken
150 Vollblutspenden:
Paul Aufmhof
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Holen Sie Ihr Auto jetzt aus dem
Winterschlaf
Frühjahrscheck beim Kfz-Meisterbetrieb Schäfer aus Küstelberg

Beim Kfz-Meisterbetrieb Schäfer in besten HändenBeim Kfz-Meisterbetrieb Schäfer in besten HändenBeim Kfz-Meisterbetrieb Schäfer in besten HändenBeim Kfz-Meisterbetrieb Schäfer in besten HändenBeim Kfz-Meisterbetrieb Schäfer in besten Händen

Wer neue Ideen umsetzen will,
braucht solide Grundlagen und
erfahrene Partner.
Kfz-Meister Herbert Schäfer ist
seit 1998 der stolze Besitzer
der in Küstelberg ansässigen
Werkstatt, die seit 1968 exis-
tiert.
Die Kfz- Meisterwerkstatt Schä-
fer bietet seit über 50 Jahren
Unfallreparaturen mit eigenen
Rahmenrichtsystemen an, wo-
mit auch ursprünglich alles be-
gann. Zum Service zählen heu-
te Reparaturen aller Art hinzu,
der Reifendienst für PKW und
Kleintransporter, Fahrzeugdia-
gnosen und das Abschleppen
und Bergen mit 24-Stunden-
Service Pannenhilfe rund um die
Uhr.
Jeden Mittwoch und Freitag ist
zudem eine Hauptuntersuchung
(HU) und eine Abgasuntersu-
chung (AU) durch den DEKRA
im Hause möglich.
Derzeit sollte man jetzt auchDerzeit sollte man jetzt auchDerzeit sollte man jetzt auchDerzeit sollte man jetzt auchDerzeit sollte man jetzt auch
langsam bedenklangsam bedenklangsam bedenklangsam bedenklangsam bedenken,en,en,en,en, das  das  das  das  das AutoAutoAutoAutoAuto
aus dem „Winterschlaf“ zu ho-aus dem „Winterschlaf“ zu ho-aus dem „Winterschlaf“ zu ho-aus dem „Winterschlaf“ zu ho-aus dem „Winterschlaf“ zu ho-
len.- Ein Frühjahrscheck bein-len.- Ein Frühjahrscheck bein-len.- Ein Frühjahrscheck bein-len.- Ein Frühjahrscheck bein-len.- Ein Frühjahrscheck bein-

haltet beim Kfz-Meisterbetriebhaltet beim Kfz-Meisterbetriebhaltet beim Kfz-Meisterbetriebhaltet beim Kfz-Meisterbetriebhaltet beim Kfz-Meisterbetrieb
Schäfer unter anderem einenSchäfer unter anderem einenSchäfer unter anderem einenSchäfer unter anderem einenSchäfer unter anderem einen
Check der KlimaanlageCheck der KlimaanlageCheck der KlimaanlageCheck der KlimaanlageCheck der Klimaanlage,,,,, der  der  der  der  der Wi-Wi-Wi-Wi-Wi-
scherblätterscherblätterscherblätterscherblätterscherblätter,,,,, des P des P des P des P des Pollenfiltersollenfiltersollenfiltersollenfiltersollenfilters
und natürlich auch der Brem-und natürlich auch der Brem-und natürlich auch der Brem-und natürlich auch der Brem-und natürlich auch der Brem-
sen, denn gerade die leidensen, denn gerade die leidensen, denn gerade die leidensen, denn gerade die leidensen, denn gerade die leiden
unter dem Streusalz und set-unter dem Streusalz und set-unter dem Streusalz und set-unter dem Streusalz und set-unter dem Streusalz und set-
zen sich auch gerne etwas fest.zen sich auch gerne etwas fest.zen sich auch gerne etwas fest.zen sich auch gerne etwas fest.zen sich auch gerne etwas fest.
Frost, Salz und Matsch setzenFrost, Salz und Matsch setzenFrost, Salz und Matsch setzenFrost, Salz und Matsch setzenFrost, Salz und Matsch setzen
nicht nur der Karosserie ordent-nicht nur der Karosserie ordent-nicht nur der Karosserie ordent-nicht nur der Karosserie ordent-nicht nur der Karosserie ordent-
lich zu.lich zu.lich zu.lich zu.lich zu.     Also gönnen Sie IhremAlso gönnen Sie IhremAlso gönnen Sie IhremAlso gönnen Sie IhremAlso gönnen Sie Ihrem
Auto wieder Frühlingsgefühle!Auto wieder Frühlingsgefühle!Auto wieder Frühlingsgefühle!Auto wieder Frühlingsgefühle!Auto wieder Frühlingsgefühle!
Das engmaschige Netz ausge-
wählter Partnerunternehmen
ist bei Herbert Schäfer die Ba-
sis für schnellen und verlässli-
chen Service.
So entwickelte sich auch bei
der Kfz- Meisterwerkstatt Schä-
fer nach und nach die Zusam-
menarbeit mit namhaften Au-
tomobilclubs.
Dazu zählen der ACE (Auto Club
Europa), der AvD (Automobil-
club Deutschland) und der ARCD
(Auto- und Reiseclub Deutsch-
land).
Nebenbei kann sich der Kfz-
Meisterbetrieb Schäfer seit 25
Jahren zu den 500 Servicebe-

trieben mit rund 3000 Kfz-Fach-
leuten des ACE allein in
Deutschland hinzuzählen. [BL]
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 16. Mai 2025Freitag, 16. Mai 2025Freitag, 16. Mai 2025Freitag, 16. Mai 2025Freitag, 16. Mai 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
08.05.2025 um 10 Uhr08.05.2025 um 10 Uhr08.05.2025 um 10 Uhr08.05.2025 um 10 Uhr08.05.2025 um 10 Uhr
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Details: www.hotel-diedrich.de/jobs  
personal@hotel-diedrich.de | 02984/933191

Hotel Diedrich OHG | Nuhnestr. 2 | 59969 Hallenberg im Sauerland 

Wir suchen: 

Rezeptionsmitarbeiter:in
 (m/w/d)

Vollzeit - 39 Wochenstunden

Dienstzeiten im Wechsel
ab 06:45 Uhr, ab 10:00 Uhr & ab 13:00 Uhr 

- kein Teildienst -

Eintritt nach Vereinbarung.

Sich nicht auf dem falschen
Fuß erwischen lassen
MS-Office-Kenntnisse sind in Jobinterviews
fast immer ein wichtiges Thema
In der heutigen Arbeitswelt sind
Kenntnisse in Office-Anwendun-
gen wie Microsoft Word, Excel und
PowerPoint nicht nur vorteilhaft,
sondern oft eine Grundvorausset-
zung, um sich erfolgreich auf Jobs
bewerben zu können. Diese Pro-
gramme sind aus den meisten Bü-
roumgebungen nicht mehr weg-
zudenken und bilden das Rück-
grat vieler täglicher Aufgaben und
Prozesse. Aktuellen Statistiken
zufolge arbeiten mehr als 80 Pro-
zent aller deutschen Unterneh-
men mit Microsoft Office. Mehr
als 90 Prozent aller Stellenaus-
schreibungen verlangen digitale
Fähigkeiten, zu denen auch Kennt-
nisse in MS Office gehören. Sie
ist die am häufigsten geforderte
digitale Kompetenz in Stellenan-
zeigen weltweit.

Diskrepanz zwischen behaupte-Diskrepanz zwischen behaupte-Diskrepanz zwischen behaupte-Diskrepanz zwischen behaupte-Diskrepanz zwischen behaupte-
ten und tatsächlichen Kenntnis-ten und tatsächlichen Kenntnis-ten und tatsächlichen Kenntnis-ten und tatsächlichen Kenntnis-ten und tatsächlichen Kenntnis-
sensensensensen
Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer sollten und müssen des-
halb fundierte Kenntnisse in die-
sen Software-Anwendungen be-
sitzen. Viele Bewerber - einige
Studien gehen von bis zu 75 Pro-
zent aus - „dehnen“ allerdings
die Wahrheit, um einen besseren
Eindruck zu hinterlassen. Die über-
triebene Darstellung eigener
Word- oder Excel-Kenntnisse mag
wie eine erfolgversprechende
Strategie aussehen - sie rückt den
Kandidaten oder die Kandidatin
aber in ein schlechtes Licht, wenn
sie auffliegt. Und die Gefahr ist
groß: Arbeitgeber setzen mittler-
weile oft auf Tests, um die tat-
sächlichen Fähigkeiten der Bewer-
ber zu überprüfen.

Weiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zum
ErfolgErfolgErfolgErfolgErfolg
Jobsuchende, die sich unsicher in
Office-Anwendungen fühlen, soll-
ten daher über eine Weiterbil-
dung nachdenken. Diese wird in
unterschiedlichen Intensitätsstu-
fen angeboten, vom Einsteiger- bis
zum Profikurs. Einer der größten
Bildungsträger in Deutschland,
das Institut für Berufliche Bildung

(IBB), hat mehr als 60 verschiede-
ne Online-Kurse im Programm,
alle Infos: www.ibb.com. Diese
Fortbildungen können kostenlos
sein: Wer arbeitssuchend oder von
Arbeitslosigkeit bedroht ist, kann
von der Arbeitsagentur oder dem
Jobcenter einen Bildungsgut-
schein erhalten, mit dem die ge-
samte Finanzierung gesichert ist.
Auch andere Unsicherheiten -
etwa bei PC-Grundlagen, Deutsch
oder Mathe - können in Teilzeit-
oder Vollzeitkursen beseitigt wer-
den.

Tipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder im
Vorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließen
Arbeitgeber schätzen nicht nur
Bewerber, die über fundierte
Kenntnisse in Office-Anwendun-
gen verfügen, sondern auch Ehr-
lichkeit und Offenheit. Eine Aus-
sage wie „In Excel bin ich noch
nicht so fit, aber ich mache gera-
de eine Weiterbildung“ wird von
Arbeitgebern deutlich lieber ge-
hört als der Satz „Da bin ich Pro-
fi“, der sich im Arbeitsalltag dann
als falsch herausstellt. Hier gilt
das Motto: Mut und Offenheit zur
Wissenslücke - oder besser noch
im Vorfeld Lücken schließen. (DJD)

Echter Durchblick statt Chaos: Schu-Echter Durchblick statt Chaos: Schu-Echter Durchblick statt Chaos: Schu-Echter Durchblick statt Chaos: Schu-Echter Durchblick statt Chaos: Schu-
lungen in MS Office sind ideal fürlungen in MS Office sind ideal fürlungen in MS Office sind ideal fürlungen in MS Office sind ideal fürlungen in MS Office sind ideal für
alle, die sich auf Bürojobs bewer-alle, die sich auf Bürojobs bewer-alle, die sich auf Bürojobs bewer-alle, die sich auf Bürojobs bewer-alle, die sich auf Bürojobs bewer-
ben wollen. Foto: DJD/IBB/Bull-ben wollen. Foto: DJD/IBB/Bull-ben wollen. Foto: DJD/IBB/Bull-ben wollen. Foto: DJD/IBB/Bull-ben wollen. Foto: DJD/IBB/Bull-
Run - stock.adobe.comRun - stock.adobe.comRun - stock.adobe.comRun - stock.adobe.comRun - stock.adobe.com
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Freitag, 2. MaiFreitag, 2. MaiFreitag, 2. MaiFreitag, 2. MaiFreitag, 2. Mai
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen,
05632/94930

Samstag, 3. MaiSamstag, 3. MaiSamstag, 3. MaiSamstag, 3. MaiSamstag, 3. Mai
Markt-Apotheke OlsbergMarkt-Apotheke OlsbergMarkt-Apotheke OlsbergMarkt-Apotheke OlsbergMarkt-Apotheke Olsberg
Markt 1, 59939 Olsberg, 02962/97060

Sonntag, 4. MaiSonntag, 4. MaiSonntag, 4. MaiSonntag, 4. MaiSonntag, 4. Mai
Elisabeth-ApothekeElisabeth-ApothekeElisabeth-ApothekeElisabeth-ApothekeElisabeth-Apotheke
Heinrich-Lübke-Straße 44, 59909 Bestwig (Ramsbeck),
02905/370

Montag, 5. MaiMontag, 5. MaiMontag, 5. MaiMontag, 5. MaiMontag, 5. Mai
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Weststraße 16, 57392 Schmallenberg, 02972/4029

Dienstag, 6. MaiDienstag, 6. MaiDienstag, 6. MaiDienstag, 6. MaiDienstag, 6. Mai
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststraße 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Mittwoch, 7. MaiMittwoch, 7. MaiMittwoch, 7. MaiMittwoch, 7. MaiMittwoch, 7. Mai
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neuer Weg 7, 34508 Willingen, 05632/69344

Donnerstag, 8. MaiDonnerstag, 8. MaiDonnerstag, 8. MaiDonnerstag, 8. MaiDonnerstag, 8. Mai
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Freitag, 9. MaiFreitag, 9. MaiFreitag, 9. MaiFreitag, 9. MaiFreitag, 9. Mai
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Samstag, 10. MaiSamstag, 10. MaiSamstag, 10. MaiSamstag, 10. MaiSamstag, 10. Mai
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Sonntag, 11. MaiSonntag, 11. MaiSonntag, 11. MaiSonntag, 11. MaiSonntag, 11. Mai
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststraße 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Montag, 12. MaiMontag, 12. MaiMontag, 12. MaiMontag, 12. MaiMontag, 12. Mai
Apotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am Schlosspark
Schloßstraße 4, 57319 Bad Berleburg, 02751/3975

Dienstag, 13. MaiDienstag, 13. MaiDienstag, 13. MaiDienstag, 13. MaiDienstag, 13. Mai
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Weststraße 16, 57392 Schmallenberg, 02972/4029

Mittwoch, 14. MaiMittwoch, 14. MaiMittwoch, 14. MaiMittwoch, 14. MaiMittwoch, 14. Mai
St.St.St.St.St.     VVVVValentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekeeeee
Obringhauser Straße 4, 57392 Schmallenberg,
02972/961930

Donnerstag, 15. MaiDonnerstag, 15. MaiDonnerstag, 15. MaiDonnerstag, 15. MaiDonnerstag, 15. Mai
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Freitag, 16. MaiFreitag, 16. MaiFreitag, 16. MaiFreitag, 16. MaiFreitag, 16. Mai
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Königstraße 1, 59929 Brilon, 02961/2939

Samstag, 17. MaiSamstag, 17. MaiSamstag, 17. MaiSamstag, 17. MaiSamstag, 17. Mai
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Sonntag, 18. MaiSonntag, 18. MaiSonntag, 18. MaiSonntag, 18. MaiSonntag, 18. Mai
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Straße 10, 59969 Hallenberg,
02984/8397

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Änderungen sind jederzeit möglich.Änderungen sind jederzeit möglich.Änderungen sind jederzeit möglich.Änderungen sind jederzeit möglich.Änderungen sind jederzeit möglich.     Auch abrufbar überAuch abrufbar überAuch abrufbar überAuch abrufbar überAuch abrufbar über
wwwwwwwwwwwwwww.akwl.de/notdienstkalender.akwl.de/notdienstkalender.akwl.de/notdienstkalender.akwl.de/notdienstkalender.akwl.de/notdienstkalender.php.php.php.php.php

Caritas Brilon: Allgemeine Soziale Beratung
und Migrationsberatung
Büro für soziale Fragen mit Bera-
tung, Unterstützung, Information
und Vermittlung
Sprechzeiten: jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat in der Zeit von
9 bis 11 Uhr
Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: Hauptstraße 30 in Win-
terberg

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176/12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de

Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151/29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de
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Berufsbilder in der Apotheke
Pharmazie und Familie passen zusammen
WWWWWork-Life-Balance - ein vielzitierork-Life-Balance - ein vielzitierork-Life-Balance - ein vielzitierork-Life-Balance - ein vielzitierork-Life-Balance - ein vielzitier-----
ter ter ter ter ter Ausdruck,Ausdruck,Ausdruck,Ausdruck,Ausdruck, der für einen  der für einen  der für einen  der für einen  der für einen WWWWWunschunschunschunschunsch
steht, den heute viele Menschensteht, den heute viele Menschensteht, den heute viele Menschensteht, den heute viele Menschensteht, den heute viele Menschen
haben: Ein erfüllendes Berufsle-haben: Ein erfüllendes Berufsle-haben: Ein erfüllendes Berufsle-haben: Ein erfüllendes Berufsle-haben: Ein erfüllendes Berufsle-
ben aber eben auch vielleicht mehrben aber eben auch vielleicht mehrben aber eben auch vielleicht mehrben aber eben auch vielleicht mehrben aber eben auch vielleicht mehr
als nur „gerade so genug“ Zeit fürals nur „gerade so genug“ Zeit fürals nur „gerade so genug“ Zeit fürals nur „gerade so genug“ Zeit fürals nur „gerade so genug“ Zeit für
Hobbies, Freunde und Familie.Hobbies, Freunde und Familie.Hobbies, Freunde und Familie.Hobbies, Freunde und Familie.Hobbies, Freunde und Familie.
„Die verschiedenen pharmazeuti-„Die verschiedenen pharmazeuti-„Die verschiedenen pharmazeuti-„Die verschiedenen pharmazeuti-„Die verschiedenen pharmazeuti-
schen Berufsbilder in der schen Berufsbilder in der schen Berufsbilder in der schen Berufsbilder in der schen Berufsbilder in der Apothe-Apothe-Apothe-Apothe-Apothe-
ke bieten gute Perspektiven undke bieten gute Perspektiven undke bieten gute Perspektiven undke bieten gute Perspektiven undke bieten gute Perspektiven und
häufig eine flexible häufig eine flexible häufig eine flexible häufig eine flexible häufig eine flexible Ausgestal-Ausgestal-Ausgestal-Ausgestal-Ausgestal-
tung“,tung“,tung“,tung“,tung“, weiß Jürgen Schäfer weiß Jürgen Schäfer weiß Jürgen Schäfer weiß Jürgen Schäfer weiß Jürgen Schäfer,,,,, Spre- Spre- Spre- Spre- Spre-
cher der cher der cher der cher der cher der ApothekApothekApothekApothekApothekerschaft im erschaft im erschaft im erschaft im erschaft im Alt-Alt-Alt-Alt-Alt-
kreis Brilon.kreis Brilon.kreis Brilon.kreis Brilon.kreis Brilon.
Das gilt für alle „Apothekenberu-
fe“, für Apotheker*innen ebenso
wie für Pharmazeutisch-techni-
sche Assistent*innen und Assis-
tenten (PTA) und Pharmazeutisch-
kaufmännische Angestellte (PKA).
Denn auch PTA und PKA sind aus
den Apotheken vor Ort nicht weg-
zudenken.
PKA und PTPKA und PTPKA und PTPKA und PTPKA und PTA:A:A:A:A: Nach der  Nach der  Nach der  Nach der  Nach der Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dung unverzichtbardung unverzichtbardung unverzichtbardung unverzichtbardung unverzichtbar
Schüler*innen, die einen Ausbil-
dungsberuf in Wohnortnähe su-
chen, der dazu noch Flexibilität
bietet, könnten also in der Apo-
theke vielleicht ihre Zukunft fin-
den, zum Beispiel als PTA: „Die
oder der PTA übernimmt Arbeiten
im Labor, prüft die Ausgangsstof-
fe für die Herstellung von Arznei-
mitteln, stellt individuelle Rezep-
turen für Patient*innen her oder
prüft die Qualität von Fertigarz-
neimitteln“, gibt Apotheker Schä-
fer einen Überblick über die Tä-
tigkeiten. „Als unverzichtbarer
Teil der Apothekenteams sind sie
aber vor allem auch Ansprech-
partner*innen für die vielen Pati-
entinnen und Patienten, die tag-
täglich in die Apotheke kommen“,
so der Apotheker.
 Die Ausbildung zum bzw. zur PTA
umfasst verschiedene Abschnitte:
Dazu zählt zunächst ein zweijäh-

riger Lehrgang an einer PTA-Fach-
schule. Hier stehen unter ande-
rem „Arzneimittelkunde“, „Be-
rufskunde“ und „Pharmazeutische
Chemie“ auf dem Stundenplan.
Um das theoretisch Erlernte in der
Praxis anzuwenden und den Be-
rufsalltag hautnah kennenzuler-
nen, gehört ein praktischer Teil in
einer Apotheke ebenfalls zur Aus-
bildung dazu. PTA-Fachschulen
gibt es im gesamten Raum West-
falen-Lippe. „Diese bieten regel-
mäßig im Rahmen von Info-Tagen
Gelegenheit, sich detailliert zur
PTA-Ausbildung zu informieren“,
erklärt Schäfer. „Der Abschluss
der PTA-Ausbildung ist heutzuta-
ge meist gleichbedeutend mit ei-
ner Arbeitsplatzgarantie.“
PKA sind, wie der Name schon
sagt, für die kaufmännischen Auf-
gaben rund um Medikamente zu-
ständig. Jürgen Schäfer: „In den
Apotheken kümmern sie sich un-
ter anderem darum, Arzneimittel
zu bestellen oder auch darum,
Waren anzunehmen und zu prü-
fen.“ Die PKA-Ausbildung ist dual
aufgebaut, Berufsschule und Apo-
theke wechseln sich als Ausbil-
dungsorte ab.
Apothekerinnen: Pharmazeuti-Apothekerinnen: Pharmazeuti-Apothekerinnen: Pharmazeuti-Apothekerinnen: Pharmazeuti-Apothekerinnen: Pharmazeuti-
sche Frauenpowersche Frauenpowersche Frauenpowersche Frauenpowersche Frauenpower
In Deutschland gibt es rund 69.000
Apothekerinnen und Apotheker -
und fast drei Viertel davon sind
Frauen. Wer nach dem Abitur den
pharmazeutischen Berufsweg ein-
schlagen möchte, studiert zu-
nächst Pharmazie. Daran schließt
sich ein einjähriges Praktikum in
einer Apotheke an. Die meisten
Apothekerinnen und Apotheker
entscheiden sich nach ihrem Ab-
schluss für einen Arbeitsplatz in
einer Apotheke vor Ort. Und dort
gehören familienfreundliche Ar-
beitsmodelle oftmals schon wie

selbstverständlich dazu, denn: „Da
sämtliche Berufe in der Apotheke
zu einem großen Teil von Frauen
ausgeübt werden, sorgt das na-
türlich auch dafür, dass eine Teil-
zeittätigkeit von Müttern etwa
zum Wiedereinstieg nach der El-
ternzeit selbstverständlich ist“,
sagt Jürgen Schäfer. „Sowohl Apo-

thekerinnen als auch Apothekern
ist klar: Familie und Beruf können
und sollten miteinander verein-
bar sein. In vielen Apotheken ist
das bereits seit langem gelebte
Praxis.“
Alle Infos zu den Berufen in der
Apotheke gibt es unter: https://
www.apotheken-karriere.de/
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Rat und Hilfe
NotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxen
Der Notdienstbezirk für Hallen-
berg / Medebach / Winterberg /
Schmallenberg und Eslohe.
Die zentrale Notdienstpraxis be-
findet sich für diesen Bezirk im
St. Franziskus-Hospital Winter-
berg, Franziskusstraße 2-4, 59955
Winterberg.
Notfallnummer: 116 117
Dienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sind
Montag, Dienstag, Donnerstag:
18 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag:
13 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 22 Uhr
Eine Komplementär-Notfallpraxis
für Wochenenden und Feiertage
ist am Krankenhaus Kloster Graf-
schaft eingerichtet.
Caritaskonferenz St. JakobusCaritaskonferenz St. JakobusCaritaskonferenz St. JakobusCaritaskonferenz St. JakobusCaritaskonferenz St. Jakobus
WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
Ansprech-Telefonnummer:
02981/6846 (Karin Sommer)

Der Secondhandshop der Caritas-Secondhandshop der Caritas-Secondhandshop der Caritas-Secondhandshop der Caritas-Secondhandshop der Caritas-
kkkkkonferenz St.onferenz St.onferenz St.onferenz St.onferenz St. J J J J Jakakakakakobus obus obus obus obus WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
ist nun wieder im Edith-Stein-
Haus Auf der Wallme in Winter-
berg zu den folgenden Zeiten ge-
öffnet:
Jeden 1., 2. und 3. Montag im
Monat von 14 bis 16 Uhr und je-
den 1. Samstag im Monat von 10
bis 12 Uhr. An jedem Termin kann
gebrauchte, saubere Kleidung
abgegeben werden und wird auch
ausgegeben.
Caritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz Siedlinghausen
Telefon: 02983/8118
Praktische und finanzielle Hilfen
für Menschen in Notsituationen,
Besuchsdienste, Gesprächskrei-
se für Pflegende und Alleinste-
hende, Behördenbegleitung,
„Mobil(e)“ - Sprechstunde der
Caritas jeden 4. Dienstag im
Monat von 10 bis 11 Uhr im ka-
tholischen Pfarrheim (außer im
Dezember)

Caritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz Niedersfeld
Telefon: 02985/8717
Hilfe zur Selbsthilfe, Hilfe für Mit-
menschen in Notsituationen, Be-
suchsdienste in Krankenhäusern
und Seniorenheimen, Seniorenar-
beit, sozialer Warenkorb, Senio-
renmessen, Angebote von Vorträ-
gen wichtiger zeitgemäßer The-
men für jedermann
Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-
konfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatung
0291/9086960
winterberg@donumvitae.org
Öffnungszeiten:
dienstags 9 bis 11 Uhr
im DRK-Familienzentrum,
Am Rad 16
Staatl. anerkannte Beratungsstel-
le für Schwangerschaftskonflikte,
Beratung und Begleitung während
und nach der Schwangerschaft bis
zum 3. Lebensjahr des Kindes, In-
formationen und Beratung zur
Empfängnisverhütung, ge-
schlechtsspezifische sexual-päd-
agogische Präventionsarbeit und
Beratung
Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-
terberg eterberg eterberg eterberg eterberg e.V.V.V.V.V.....
Telefon: 0151 15669840
Es geht darum, Schwerkranke und
deren Angehörige auf ihrem Weg
zu begleiten, Trauerbegleitung
Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband VdK HochsauerVdK HochsauerVdK HochsauerVdK HochsauerVdK Hochsauer-----
landkreislandkreislandkreislandkreislandkreis
Stiftsplatz 3, 59872 MeschedeMeschedeMeschedeMeschedeMeschede
0291/902240 / 9022420
Pers. Sprechstunde: Donnerstag
8 bis 11 und 14 bis 18 Uhr / nur
mit Termin
Telefon von 9 bis 12 Uhr - nichtnichtnichtnichtnicht
am Donnerstag!am Donnerstag!am Donnerstag!am Donnerstag!am Donnerstag!
In der Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg jeden 3.
Dienstag im Monat von 14.30 bis
15.30 Uhr
Hagenstr. 19 - Quartiersbüro des
Roten Kreuzes / nur mit Termin:
termine-hsk-@vdk.de
Der Sozialverband VdK steht al-
len Menschen offen und vertritt
die Interessen von allen Sozial-
versicherten, von Menschen mit
Behinderungen, chronisch Kran-
ken, Rentnerinnen und Rentnern,
Patientinnen und Patienten ge-
genüber der Politik und bei den
Sozialgerichten.
VdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der Stadt
Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:
Ortsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /Grönebach
0174/5858498
VdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband Siedlinghausen

Telefon: 01718972737
VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
Telefon: 02981/508077
VdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband Züschen
Telefon: 015142451593
VdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband Hesborn
Telefon: 02984/2182
Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St. Georg  Georg  Georg  Georg  Georg WWWWWestfalenestfalenestfalenestfalenestfalen
Süd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbH
Kontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und Beratungsstelle
Heike Will und Florian Klaholz
Telefon: 02981/802929
Kontakt- und Beratungsstelle für
Menschen mit psychischen Erkran-
kungen und der Angehörigen so-
wie für Menschen mit psychosozi-
alen Problemen, Beratungsange-
bot, Einzel- und Gruppengesprä-
che, Offener Treffpunkt, Freizeit-
gestaltung, gemeinsame Ausflü-
ge, Angehörigengesprächskreise
für psychisch Erkrankte
Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,
Familien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und Lebensfragen
Telefon: 02961/4400
eheberatung-brilon@erzbistum-
paderborn.de
Öffnungszeiten:
nach telefonischer Vereinbarung
Monatg bis Freitag: 9 bis 12 Uhr
Beratung für Menschen, die sich
in belastenden Konfliktsituatio-
nen befinden, unabhängig von Al-
ter, Konfession und Weltanschau-
ung.
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Wussten Sie eigentlich schon etwas über…
... einen Tag in der Tagespflege?
In diesem Artikel bediene ich mich
wieder der männlichen Form.
Ich hoffe, Sie alle hatten ein schö-
nes Osterfest und das Langohr mit
dem Eierkörbchen hat auch bei Ih-
nen im Gras versteckt. Mein heuti-
ger Bericht beschäftigt sich mit der
Tagespflege. Wie Sie sicherlich
schon oft bei mir gelesen haben,
plädiere ich immer dafür, die Son-
derleistungen der Pflegekasse zur
Entlastung der pflegenden Angehö-
rigen auch zu nutzen. Ein Bereich
dieser Leistungen betreffen die Ta-
gespflegeeinrichtungen. Dafür ste-
hen jedem Pflegebedürftigen „Ex-
tragelder“ zur Verfügung, die er
nutzen kann oder auch nicht. Wäh-
rend meiner Beratungsbesuche bei
den Pflegegeldbeziehern, erwähne
ich immer wieder die Nutzung ei-
ner Tagespflegeeinrichtung. Einige
Menschen winken spontan ab,
allerdings bin ich der Meinung, sie
wissen gar nicht wie abwechslungs-
reich und schön der Tagespflegebe-
such sein kann und was ihnen ent-
geht. Frau Brieden war früher Ge-
schäftsführerin vom Pflegedienst
Apocare und der Apocare Tages-
pflegeeinrichtung (noch heute). Die
Tagespflegeeinrichtung hatte aber
von jeher nichts mit dem Pflege-
dienst zu tun (außer der gemeinsa-
men Geschäftsführung). Praktisch
wie z.B.Lidl und Aldi, die nichts
miteinander zu tun haben, außer
dass sie Lebensmittelläden sind.

Genauso ist es mit der Tagespflege
und unserem Pflegedienst, die ein-
zige Verbindung ist der Bereich der
Pflegeversicherung und der gemein-
same Name, der aufgrund der frü-
heren gemeinsamen Geschäftsfüh-
rung auch heute noch so besteht.
Für die Erstellung dieses Berichtes
habe ich die Pflegedienstleitung aus
der Tagespflege gebeten, mir mal
etwas „Input“ zum täglichen Ab-
lauf zu geben. In früheren Jahren
habe ich öfter mal die Tagespflege
besucht und war mit den Abläufen
vertraut. Deshalb weiß ich auch wie
schön so ein Tag für die Gäste sein
kann. Im Laufe der Zeit verändert
sich aber das eine oder andere,
deshalb musste ich mir einen „Ab-
laufplan“ von der Leitung zukom-
men lassen. Am Anfang sei erwähnt,
dass die eventuell zukünftigen Gäste
einen Schnuppertag nachmachen
können, nachdem sie entscheiden
können, die Tagespflegeeinrichtung
weiterhin zu besuchen oder auch
nicht. Manchmal „erschnuppert“
der Mensch das große Los, Versuch
macht klug! Wie läuft nun so ein
Tag in der Tagespflegeeinrichtung
ab? Zuerst einmal werden die Gäs-
te morgens von zu Hause abgeholt,
nach Absprache auch von den An-
gehörigen gebracht. So können Sie
bei gutem Wetter vorab unsere
schöne Landschaft im Hochsauer-
land genießen, natürlich auch die
netten Fahrer, von denen sie chauf-

fiert werden. Nachdem die Gäste
eingetroffen sind, findet ein gemein-
sames Frühstück statt, mit frischen
Brötchen und diversen „Aufstri-
chen“, für frisch gebrühte Geträn-
ke wird natürlich auch gesorgt. Ein
jeder Gast wird bei dieser Vielfalt
sein Frühstück zusammenstellen
können. Danach wird oft aus der
Westfalenpost vorgelesen (Welt Ge-
schehnisse, Horoskop, Witz des Ta-
ges und Wetter). Danach es ist an
der Zeit Beschäftigung anzubieten,
beispielsweise Bewegungsübun-
gen, Gymnastik mit musikalischer
Untermalung, Gedächtnistraining,
rätseln, Bingo oder Mensch Ärger
dich nicht. Diese verschiedensten
Aktivitäten machen dann auch die
Gäste etwas hungrig, sodass ein
gemeinsames Mittagessen einge-
nommen wird. Was machen man-
che Leute nach dem Essen? Ja klar,
natürlich ausruhen! Für diese Mög-
lichkeit stehen Betten und Pflege-
sessel zur Verfügung. Die Gäste,
die diese Zeit nicht mit „Augen-
pflege“ verbringen wollen, können
sich auch unterhalten und es findet
auch Einzelbetreuung statt. Nach
dem Ruhen kommt jetzt die Zeit
des gemeinsamen Kaffeetrinken
mit häufig selbstgebackenen Ku-
chen und auch einmal pro Woche
werden frische Waffeln angeboten.
Im Anschluss daran werden noch,
wie bereits oben genannt, vielfäl-
tigste Beschäftigungsangebote un-

terbreitet. In der Tagespflegeein-
richtung gibt es auch jahreszeitli-
che Feste (Weihnachten, Schützen-
fest, Sommerfest, Oktoberfest und
Geburtstagsfeiern). Nach einem
wirklich abwechslungsreichen Tag
werden dann die Gäste ab 16.00
Uhr wieder nach Hause gebracht.
Ich weiß von unseren Patienten, die
die Tagespflegeeinrichtung besu-
chen, dass sie sich immer auf Ihren
nächsten Besuch freuen. Mein Ap-
pell an Sie, schnuppern Sie mal rein
in die Tagespflegeeinrichtung, sie
werden es nicht bereuen und sich
dann vielleicht sagen, warum habe
ich das nicht schon früher gemacht?
Die Pflegedienstleitung klärt sie im
Vorfeld gerne über alles rund um
die Tagespflegenutzung auf.
Gib jedem Gib jedem Gib jedem Gib jedem Gib jedem TTTTTag die Chanceag die Chanceag die Chanceag die Chanceag die Chance,,,,, der der der der der
schönste Deines Lebens zu werschönste Deines Lebens zu werschönste Deines Lebens zu werschönste Deines Lebens zu werschönste Deines Lebens zu wer-----
den.den.den.den.den.
Marc Marc Marc Marc Marc TTTTTwwwwwainainainainain
In diesem Sinne,
herzlichst
Petra Meyer
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Rindenmulch - bannt Unkraut und schützt die
Bodenschicht darunter

Anzeige

Olsberg - Wenn es um die Ge-
staltung von sicheren und nach-
haltigen Außenflächen geht, sind
Fallschutzhackschnitzel und
Rindenmulch zwei bewährte
Materialien.

Die Die Die Die Die VVVVVorteile von Rindenmulchorteile von Rindenmulchorteile von Rindenmulchorteile von Rindenmulchorteile von Rindenmulch
sindsindsindsindsind:
••••• FeuchtigkeitsspeicherungFeuchtigkeitsspeicherungFeuchtigkeitsspeicherungFeuchtigkeitsspeicherungFeuchtigkeitsspeicherung:

Rindenmulch hilft, die Feuch-
tigkeit im Boden effektiv zu
halten, was besonders wäh-
rend der trockenen Sommer-
monate von Vorteil ist.

••••• UnkrautbekämpfungUnkrautbekämpfungUnkrautbekämpfungUnkrautbekämpfungUnkrautbekämpfung: Eine
ausreichende Schicht an
Mulch kann das Wachstum
von Unkraut effektiv unter-
drücken.

••••• BodenschutzBodenschutzBodenschutzBodenschutzBodenschutz: Rindenmulch
schützt den Boden vor Ero-
sion und Verdichtung durch
Regen.

••••• TTTTTemperemperemperemperemperaturregulierungaturregulierungaturregulierungaturregulierungaturregulierung: Der
Rindenmulch wirkt isolierend
und hält den Boden unter
variierenden Wetterbedin-
gungen ausgeglichen, was

das Pflanzenwachstum för-
dert.

••••• DekDekDekDekDekorororororatives atives atives atives atives AussehenAussehenAussehenAussehenAussehen: Ver-
bessert das Aussehen von
Beeten durch seine natürli-
che Textur und Farbe.

Feiner Rindenmulch mit einer
Körnung von 0-40mm ist eher für
kleinere Flächen wie Beete ge-
eignet, während die grobe Kör-
nung von 40-80mm besser für

größere Flächen passt und auch
länger hält.
Alternativ zu Rindenmulch kann
auch ein Feinmulch aus Rinde und
Holzmaterial genutzt werden, der
preislich günstiger ist als Mulch
aus Rinde aber die gleiche Funk-
tion hat.
Fallschutzhackschnitzel für ma-Fallschutzhackschnitzel für ma-Fallschutzhackschnitzel für ma-Fallschutzhackschnitzel für ma-Fallschutzhackschnitzel für ma-
ximale Sicherheitximale Sicherheitximale Sicherheitximale Sicherheitximale Sicherheit
Wer eine Fläche öfters betritt
oder befährt, für den ist ein Hack-
schnitzelbelag geeignet.
Wenn es sich um eine Spielflä-
che handelt, sollte man auf ge-
prüftes Material zurückgreifen.
Spielplätze, Kletteranlagen und
andere Bewegungsflächen für
Kinder erfordern einen stoß-
dämpfenden Untergrund, um das
Verletzungsrisiko bei Stürzen zu
minimieren. Fallschutzhack-
schnitzel vom Holz-Energie-Zen-
trum sind nach der DIN EN 1177
geprüft und zertifiziert. Diese
speziellen Hackschnitzel beste-
hen aus unbehandeltem Holz und
sind so aufbereitet, dass sie eine
optimale Federung bieten.
Dadurch wird das Risiko von Ver-
letzungen erheblich reduziert.
Ein weiterer Vorteil der Fallschutz-
hackschnitzel ist ihre Langlebig-
keit. Im Vergleich zu herkömmli-
chem Sand oder Kies sind sie pfle-
geleichter und bieten durch ihre
Struktur eine gute Drainage, so-
dass Pfützenbildung und Ver-
schlammung vermieden werden.
Zudem können die Fallschutz-
hackschnitzel mit Rollstühlen und
Kinderwagen befahren werden.
Die Die Die Die Die VVVVVorteile von Forteile von Forteile von Forteile von Forteile von Fallschutzhack-allschutzhack-allschutzhack-allschutzhack-allschutzhack-
schnitzeln sind:schnitzeln sind:schnitzeln sind:schnitzeln sind:schnitzeln sind:
••••• Stoßdämpfung und Sicherheit:Stoßdämpfung und Sicherheit:Stoßdämpfung und Sicherheit:Stoßdämpfung und Sicherheit:Stoßdämpfung und Sicherheit:

Fallschutzhackschnitzel bie-
ten eine hohe Elastizität und

stoßdämpfende Wirkung. Sie
reduzieren das Verletzungs-
risiko bei Stürzen und sind
daher ideal für Spielplätze
und Freizeitanlagen geeig-
net.

••••• Unkrauthemmung:Unkrauthemmung:Unkrauthemmung:Unkrauthemmung:Unkrauthemmung: Eine ge-
schlossene Schicht aus Hack-
schnitzeln kann das Aufkom-
men von Unkraut reduzie-
ren, ähnlich wie bei Rinden-
mulch.

••••• LanglebigkLanglebigkLanglebigkLanglebigkLanglebigkeit und eit und eit und eit und eit und Witte-Witte-Witte-Witte-Witte-
rungsbeständigkeit:rungsbeständigkeit:rungsbeständigkeit:rungsbeständigkeit:rungsbeständigkeit: Spezi-
ell vorbereitete Holzhack-
schnitzel sind wider-
standsfähig gegenüber
Verrottung und können
über mehrere Jahre ver-
wendet werden.

••••• Ökologisch und nachhaltig:Ökologisch und nachhaltig:Ökologisch und nachhaltig:Ökologisch und nachhaltig:Ökologisch und nachhaltig:
Hergestellt aus nachwach-
senden Rohstoffen, sind Fall-
schutzhackschnitzel eine
umweltfreundliche Alterna-
tive zu synthetischen Fall-
schutzmaterialien.

••••• AttrAttrAttrAttrAttraktive Optik:aktive Optik:aktive Optik:aktive Optik:aktive Optik: Ihre natür-
liche Holzfarbe und struktu-
rierte Oberfläche fügen sich
harmonisch in Spielplätze
und Grünanlagen ein.

Qualität aus OlsbergQualität aus OlsbergQualität aus OlsbergQualität aus OlsbergQualität aus Olsberg
Das Holz-Energie-Zentrum Ols-
berg legt großen Wert auf
Nachhaltigkeit und Qualität.
Kunden können Rindenmulch,
Feinmulch oder Fallschutz-
hackschnitzel als loses Schütt-
gut oder im BigBag direkt am
Standort in Olsberg abholen
oder es sich bequem liefern
lassen.

Besuchen Sie unseren Shop
unter www.holz-energie-
zentrum.de.


